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Der Verkehrsverein – im Bild: Jürgen Hamelmann, Chris-
tian Alberts, Matthias Sauer, Frank Dörkes (v.l.) – hat sich 
mächtig ins Zeug gelegt. Foto: AZ

Einen schönen dritten Advent wünschen 
wir – und nicht vergessen: in Kempen ist 
verkaufsoffener Sonntag!

Verkehrsverein lädt ein zum „Kempener Weihnachtstreff“ 

Am Kirchplatz drehen die 
Ferraris ihre Runden

Kempen. Ein neuer Name 
und hoffentlich besseres 
Wetter als im vergange-
nen Jahr: Der Verkehrs-
verein freut sich auf seine 
weihnachtliche Veranstal-
tung „Freude schenken“, 
die jetzt den neuen Na-
men „Kempener Weih-
nachtstreff“ trägt. Dank 
des großen ehrenamtli-
chen Engagements wurde 
erneut ein attraktives Pro-
gramm vorbereitet, das 
vom 18. bis zum 21. De-
zember im festlichen Am-
biente an der Propstei- 
kirche stattfindet. „Auf 
mögliche Regentage sind 
wir jetzt besser einge-
stellt“, betont Jürgen Ha-
melmann, 1. Vorsitzender 
des Verkehrsvereins. 
Infolge der Erfahrungen des 
Vorjahres wird der Aufbau 
auf dem Kirchplatz verbes-
sert. Die Bühne befindet sich 
nun im hinteren Bereich, 
während das Holzhaus als 
zentraler Treffpunkt für alle 
Besucher im Vergleich zum 
Vorjahr vergrößert wurde. 
Zum Vormittagsprogramm 
von 9 bis 12 Uhr sind die 
Kindergärten und Grund-
schulen eingeladen.  
Bei Kakao und Gebäck wird 
der Weihnachtswald ge-
schmückt, die Carrera-Bahn 
ist für den Nachwuchs frei-
gegeben, es gibt Krippen-
führungen in der Props- 
teikirche, Rathausführungen 
und das „Kerzenwunder“.  
 
Täglich begleiten musikali-
sche Darbietungen die fest-
liche Stimmung. Den 
Auftakt macht am ersten 

Abend das Akkordeon-Or-
chester „AkkZente“ aus St. 
Tönis unter der Leitung von 
Thomas Walser. Weitere 
Auftritte liefern der Musik-
verein 1951 Herongen, die 
Chöre Nota Bene und Good 
News unter Leitung von 
Christian Gössel, der Ar-
noldchor, KK Wood & Brass, 
Die Falschspieler sowie Tina 
Franke. Auch Schlager- und 
Countrysängerin Vanessa 
aus Grefrath wird weih-
nachtliche Melodien erklin-
gen lassen. Nikolausbesuche 
und ein Krippenspiel der 
Erstkommunionkinder run-
den das Programm ab. Wei-
tere Infos zu den Pro- 
grammpunkten s. Text auf 
Seite 11. 
Natürlich sorgen Glühwein, 
frisch gebackene Waffeln 

und andere Leckereien für 
das typische Weihnachts-
flair.  
Ein besonderes Highlight 
des Kempener Weihnachts-
treffs ist die 2. Kempener 
Carrera-Stadtmeisterschaft. 
Nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr findet das 
spannende Rennspektakel 
diesmal nicht mehr in einem 
separaten Zelt, sondern im 
großen Holzhaus statt. 
„Wir haben aus den Erfah-
rungen des Vorjahres ge-
lernt und die Bahn etwas 
verkürzt“, erklärt Organisa-
tor Jürgen Hamelmann. „So 
können nun alle Besuche-
rinnen und Besucher im 
Trockenen rund um die 
Strecke Platz finden und das 
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Perspektivwechsel
Advent heißt Warten 
Nein, die Wahrheit ist 
Dass der Advent nur laut und schrill ist 
Ich glaube nicht 
Dass ich in diesen Wochen zur Ruhe kommen kann 
Dass ich den Weg nach innen finde 
Dass ich mich ausrichten kann auf das, was kommt 
Es ist doch so 
Dass die Zeit rast 
Ich weigere mich zu glauben 
Dass etwas Größeres in meine Welt hineinscheint 
Dass ich mit anderen Augen sehen kann 
Es ist doch ganz klar 
Dass Gott fehlt 
Ich kann unmöglich glauben 
Nichts wird sich verändern 
Es wäre gelogen, würde ich sagen: 
Gott kommt auf die Erde! 
 
Und nun lesen Sie den Text von unten nach oben! 

*(Kalender „Der Andere Ad-
vent“ 2018/19, Verein An-
dere Zeiten e.V., Hamburg, 
www.anderezeiten.de)

Zwei neue Ausstellungen im Franziskanerkloster Kempen  

„Umgenutzt – Umgedeutet? 
Notbehelfe der Nachkriegszeit“ 

Kempen. Das Kulturfo-
rum Franziskanerkloster 
hat zwei neue Ausstellun-
gen eröffnet: die Wech-
selausstellung „Umge- 
nutzt – Umgedeutet? 
Notbehelfe der Nach-
kriegszeit“ sowie die Ar-
beiten im Rahmen der 
A u s s t e l l u n g s f o l g e  
entr’acte der Künstlerin 
Rosilene Luduvico in der 
Klosterpforte. Unter dem 
gemeinsamen Dach be-
gegnen sich Geschichte 
und Gegenwart, mate-
rielle Erinnerung und 
künstlerische Reflexion.  
 
Die in Brasilien geborene 
und im Rheinland lebende 
Künstlerin Rosilene Ludu-
vico präsentiert in der Klos-
terpforte eine ortsspezi- 
fische Wandmalerei. In ihren 
Arbeiten nähert sich Ludu-
vico den Erscheinungsfor-
men der Natur auf leise, 
tastende Weise. Bäume, 
Wälder, schlafende Men-
schen oder Tiere – ihre redu-
zierten, beinahe meditativen 
Motive offenbaren Schön-
heit, Ruhe und Verletzlich-
keit zugleich. Neben der 
Malerei auf Leinwand spielt 
die Wandmalerei in Luduvi-
cos Werk eine zunehmend 
zentrale Rolle. Ihre Vergäng-
lichkeit begreift die Künst-
lerin als Teil des künstle- 
rischen Prozesses.  
In den Wechselausstellungs-
flächen präsentiert das Kul-
turforum Franziskaneraus- 
stellung zeitgleich die Aus-

stellung „Umgenutzt – Um-
gedeutet? Notbehelfe der 
Nachkriegszeit“.   
 
Ein Hochzeitskleid, eine 
Puppe, ein Topf – auf den 
ersten Blick unscheinbare 
Alltagsgegenstände. Doch 
ein zweiter Blick offenbart 
ihre besondere Herkunft: 
Der Stoff des Kleides besteht 
aus Fallschirmseide, die 
Puppe wurde aus Lumpen 
gefertigt, und der Topf war 
einst ein Stahlhelm. In einer 
Zeit des Mangels, die schon 
in den letzten Kriegsjahren 
spürbar war, entstanden 
diese sogenannten „Notbe-
helfe“ – Gebrauchsgegen-
stände, die aus Resten von 
Rüstungsmaterialien ge-
schaffen wurden.  
 
Der 2024 verstorbene Wese-
ler Dom-Pfarrer Werner Ab-
resch sammelte im Laufe 
vieler Jahre mehr als 2.000 
dieser Objekte und die Ge-
schichten, die sie erzählen. 
Das Kulturforum Franziska-
nerkloster zeigt nun eine 
Auswahl dieser bemerkens-
werten Sammlung, die mitt-
lerweile die Stiftung Haus 
der Geschichte Nordrhein-
Westfalen übernommen 
hat, und verknüpft sie mit 
historischen Fotografien 
Kempens aus den Beständen 
der „Beldscheskieker“.  
 
Die Ausstellung erinnert an 
das Ende des Zweiten Welt-
kriegs in Deutschland und 
richtet den Blick auf den 

Niederrhein und Kempen – 
auf eine Zeit, in der Einfalls-
reichtum und Improvisation 
zum Überleben gehörten.  
Die Ausstellungen sind bis 
zum 22. März 2026 wäh-
rend der Museumsöff-
nungszeiten mittwochs bis 
sonntags von 11 bis 17 Uhr, 
donnerstags bis 18 Uhr kos-
tenfrei zu besuchen.   
 
Die nächsten öffentlichen 
Führungen durch die Aus-
stellung „Umgenutzt – Um-
gedeutet? Notbehelfe der 
Nachkriegszeit“ finden am 
am 22. Januar 2026, 16.30 
Uhr und am 5. März 2026, 
16.30 Uhr statt. Um eine 
vorherige Anmeldung an 
der Museumskasse, per Mail 
an museum@kempen.de 
oder telefonisch unter 021 
52 917 4120 wird gebeten.   

� 
  
 

Wer kann 
etwas bei- 

tragen? 
Haben auch Sie noch Zeit-
zeichen, Notbehelfe und Er-
innerungsstücke aus der 
Nachkriegszeit? Das Mu-
seum freut sich auf eine 
Kontaktaufnahme unter 
Kulturforum Franziskaner-
kloster, Burgstraße 19 in 
Kempen und per E-Mail 
unter museum@ kempen. 
de.  

� 

Wer geht mit? 

Sternsinger-
Aktion startet 

Kempen. In Kempen steht 
die diesjährige Sternsin-
ger-Aktion bevor.  Kinder, 
Jugendliche und Erwach-
sene sind herzlich einge-
laden, als Sternsinger mit- 
zugehen oder eine Grup-
pe zu begleiten. 
Die nächste Möglichkeit zur 
Gewand-Ausgabe gibt es 
am Sonntag, 14. Dezember, 
nach dem Gottesdienst um 
10 Uhr in St. Josef. Am 
Sonntag, 28. Dezember, um 
9.30 Uhr beginnt die Aktion 
offiziell mit dem Aussen-
dungsgottesdienst in St. 
Marien. Es wird aber auch 
wieder einen Sammeltag am 
Samstag, 3. Januar, ab 9.30 
Uhr in Christ-König geben. 
Hier können Gruppen zu-
sammen starten; auch Kin-
der ohne bestehende Grup- 
pe sind willkommen. Zur 
Stärkung gibt es mittags 
Pommes und Würstchen. 
Kontakt per E-Mail unter  
sternsinger-kempen@gdg-
ktv.de                               �

Diesen Text von Iris Macke 
bekam ich 2021 als Gruß 
zum Advent aus einer Be-
hinderteneinrichtung.* Er 
hat von seiner Aktualität 
nichts verloren und wird 
wahrscheinlich noch in vie-
len Jahren aktuell sein. 
Wie erleben Sie Ihren ganz 
persönlichen Advent? Eher 
hektisch, laut und schrill also 
in der Lesart von oben nach 
unten? Oder gelingt es 
Ihnen, Ihren Blick auch mal 
nach innen zu richten? 
Bei mir persönlich sind die 
beiden Weihnachtsfeiern 
der Firma schon abgehakt, 
der erste Glühwein getrun-
ken und der erste Weih-
nachtsmarkt besucht. Das 
Treffen mit der Verwandt-
schaft fand traditionell am 
2. Advent statt und auch der 
Tannenbaum ist ausgesucht, 
darf aber noch ein bisschen 
auf dem Feld wachsen. 
Also wäre doch eigentlich 
jetzt Zeit, den Advent zu ge-
nießen! Aber da sind noch 
die üblichen „Ablenkungen“: 
An der Arbeitsstelle gibt es 
noch viel zu tun und ein-
kaufen muss ich auch noch. 
Für einen Auftritt der Zot-
tels muss noch geübt wer-

den und zu Hause ist auch 
noch einiges zu tun. 
Da hilft es mir, dienstags 
früh aufzustehen! Warum 
gerade dienstags? Morgens 
um 7 findet in der Christkö-
nigkirche in Kempen der Ro-
rate Gottesdienst statt. Das 
Besondere dabei: Die Kirche 
ist nur von Kerzen erleuch-
tet. Kein künstliches Licht 
stört diese besondere Atmo-
sphäre. Der Tag hat noch 
nicht richtig begonnen, und 
in dieser mystischen Stim-
mung gelingt es mir, den 
Alltag hinter mir zu lassen 
und zur Ruhe zu kommen. 
Dieses Empfinden begleitet 
mich zwar leider nicht den 
ganzen Advent, aber zumin-
dest lässt es den ganzen Tag 
in einem besonderen (Ker-
zen-) Licht erscheinen. 
Am kommenden Dienstag 
ist es noch einmal soweit 
und der letzte Rorate Got-
tesdienst findet statt. Da-
nach wird erst am Heilig- 
abend der Tannenbaum 
mit seinen Lichtern eine 
ähnlich mystische Atmo-
sphäre schaffen. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
Ihre ganz persönliche Atmo-
sphäre finden und Ihren 
persönlichen Advent wie im 
Text am Anfang „von unten 
nach oben“ erleben können! 

�

In der Nachkriegszeit war Improvisation gefragt: das Thema Notbehelfe ist Gegenstand 
einer Ausstellung im Franziskanerkloster: Foto: Dirk Krämer.



+++ Wer in diesen Tagen 
unseren Reporter wieder 
einmal glücklich gemacht 
hat, sind Marita Döring 
und Chefin Monika Lan-
genfurth vom Floristik-
Meisterbetrieb auf der 
Burgstraße. Sie haben es 
einfach drauf und (ver) 
zaubern mit ihren ausge-
fallenen Kreationen jedes 
Jahr immer wieder aufs 
Neue unseren wieder mal 
freudig erstaunten Repor-
ter. Dieses Jahr auch wie-
der mit einem Advents- 
kranz der besonders aus-

gefallenen und farbenfro-
hen Extraklasse. Ja, so 
richtig bunt – wie das 
Leben – und so kreativ 
und ausgefallen, dass sich 
immer wieder Blumen-
Kunden danach erkundi-
gen, wer denn wohl 
diesen ausgefallenen Hin-
gucker-Adventskranz kre-
iert hat und wer denn so 
farbenfroh erhellend in 
die dunkle Jahreszeit star-
ten kann. Aber genau so 
soll es und er ja auch sein, 
für unseren „bunten“ 
Wassermann-Reporter, 

schenk – sich vom letzten 
Jahr wiederholt... oder in 
Kempen alles zujemacht 
wird... In diesem Sinne 
„Eene jemäkliche Helli-
govend!“ wünscht unser 
Thomas auch an dieser 
Stelle den beiden Mund-
art-Freunden und hat 
schon jetzt een „Ferkes-
Freud“ auf die nächsten 
Sprüekes un Beldches. 
Watt aber im nächsten 

und glücklich ist, für den 
gibt es wieder die ulti- 
mative Geschenk-Idee – 
auch zum „Sich-Selbst-
Beschenken“, wie unser 
interessierter Reporter von 
Henning Lindeke und 
Achim Evertz ganz aktuell 
erfahren konnte. 
Für den hat - sozusagen 
op Platt – Achim Evertz, 
der Vorsitzende des Hei-
matvereins Schmalbroich 
in Zusammenarbeit mit 
Diplom-Designer Hen-
ning Lindeke jetzt das ab-
solut richtige Geschenk 
parat: Postkarten. Ja, viele 
neue verschiedene Post-
karten mit Redewendun-

gen und Sprüchen der 
„Kempsche Lü“ die jibbet 
jetz janz aktuell: „Stell 
dech füer...“ bei Beckers 
Rolf und „Oh, wat en 
Freud!“ beim Lewejo-
hanns Dirk in der Thomas 
Buchhandlung.  
Op ens war die Idee bei 
Achim Evertz und Illustra-
tor Henning Lindeke letz-
tens da und seitdem gibt 
es auch die moderne Vari-
ante „KempschPlatt.de“ 
mit der neuen Rubrik 
„Sprüek“, aus einem Fun-
dus auch – vom leider vor 
kurzem erst verstorbenen 
Altbürgermeister Karl-
Heinz Hermanns, mit 
über 300 Sprüchen und 
Redewendungen auch im 
Internet zu bestaunen. 
Und wem dat noch nit 
reicht, für den jibbet auch 
noch dat Mund-Art-Poster 
zum Kempsch Platt kieke 
und kalle im Format 
50x70 cm für alle Kemp-
sche, die en Ferkesfreud 
am Platt häbbe, so der Il-
lustrator. Alles kann man 

lich neben Glühwein (mit 
und ohne) und Kakao, 
auch noch andere Kaltge-
tränke gegen eine Spende 
für den St. Annenhof gibt. 
Und wer feststellt, dass 
Weihnachten doch im-
mer so plötzlich kommt, 
kann und sollte die gute 
Gelegenheit nutzen und 
sich den passenden 
Weihnachtsbaum direkt 
vor Ort anschauen und 
bestellen. Wer aber in 
diesen Tagen online spen-
den möchte, kann und 
sollte sich direkt an den 
König wenden, am besten 
– wer schreiben kann - 
unter der Mail-Adresse: 

franz.steeg@ free net.de 
oder seine hilfsbereite 
Hoheit persönlich anru-
fen unter: 0173 / 94 697- 
65. Er freut sich. Verspro-
chen. 
  
+++ Wer auch ohne 
Punsch und nur für und 
mit seiner Mundart glüht 

der sich an dieser Stelle 
auch gerne noch einmal 
mit einem leuchtenden 
Dankeschön an das sym-
pathische Team um Floris-
tenmeister Peter und Mo- 
nika Langenfurth wendet. 
Lässt es doch das winterli-
che Grau des Alltags in 
diesen dunklen Tagen 
wunderbar vergessen.  
 
+++ Wer sich und beson-
ders andere auch am 
nächsten Wochenende 
glücklich machen kann 
und auch will, ist das Kö-
nigshaus Unterweiden 
mit König Franz dem IIV. 
und seiner hilfsbereiten 
Königin Sylvia, mitsamt 
königlichem Gefolge, bei 
Küthen auf dem Krefelder 
Weg in Unterweiden. Ver-
anstalten sie doch wieder 
die Spendenaktion „Glüh-
wein für den guten 
Zweck“ - wobei es natür-
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

jetzt „ohne viel Brassel“, 
aber natürlich net omsöß, 
weil, „Watt nix kost, dat 
öss nix...“ auch das Plakat 
bei Beckers Rolf oder 
eben beim Lewejohann 
kaufen. Aber allmählich 
wird es höchste Tied, 
bevor es wieder „holder-
diebolder“ und um „God-
des Welle“ wieder auf 
den heiligen Abend zu-
geht und „datt Malör“ - 
ohne passendes Ge-

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen 
sind wir berechtigt mit den 

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de

Hier in Kempen! 
Haarteile und Perücken.



Jahr noch so jeplant, aber 
noch jeheim iss, verrät 
unser Thomas in der 
nächsten NiB. Bis dahin: 
„Makt üch Freud so lang 
et jet, denn dat Leeve 
dürt kin Ewichkeet“. 
 
+++ Lena Gerst von der 
Ellenstraße 37 ist auch in 
diesen „schwarzen“ Tagen 
und Zeiten „konsekvent“ 
geblieben und verschenkt 
nachhaltig – auf ihre Art 
und Weise – Freude und 
Klarheit. Statt wahnsinni-
ger Rabatt-Schlachten am 
„unsäglichen Black-Fri-
day“, will sie etwas Gutes 
tun und hat wieder einen 
„Good Friday“ in diesem 
Jahr durchgeführt, wie sie 
unserem Reporter berich-
ten konnte. Statt der Ra-
battschlachten am unbe- 
schreiblichen „Tag des 
Egoismus“, so ihre Ein-
schätzung, hat sie auf 
ganz einfache Art und 
Weise (ab einem Betrag 
von 50 Euro) 10% der 
Kaufsumme automatisch 
als Spende an das Kin-
der- und Jugendhospiz 
„stups“ bereit gestellt.  
Wird doch – besonders in 
diesen herausfordernden 
Zeiten – zu oft vergessen, 
dass es Menschen gibt, so 
ihre weiteren Ausführun-
gen, denen es deutlich 
schlechter geht als uns. 
Das „stups“ leistet mit 
ihrer Arbeit nicht nur für 
schwerst erkrankte oder 
behinderte Kinder, son-

dern auch für deren Fami-
lien eine ganz wichtige 
Unterstützung und Hilfe-
stellung. Für Lena Gerst 
heißt es ab jetzt statt 
„Black Friday“ nur noch 
„Good Friday“. Und wie 
unser Reporter erfahren 
konnte, schließen sich 
immer mehr Geschäfts-
leute auf der Ellenstraße 
dieser vorbildlichen Ak-
tion sehr gerne an. Frei 
nach ihrem ganz eigenen 
Motto: „Es gibt nichts 
Gutes, außer man tut es!" 
Lena sei Dank.  

Konsekventer geht es 
wirklich nicht. Wer also 
etwas Gutes tun will und 
gleichzeitig nachhaltig 
etwas für sich und seine 
Umwelt tun möchte, 
sollte die Konsequenzen 
ziehen und mitmachen 
am zukünftigen „Good 
Friday“. und sich am bes-
ten direkt vor Ort in ihrem 
Geschäft von ihr beraten 
lassen. Soll ihr Geschäft 
doch eins besonders sein: 
Ein Wohlfühlort, der zum 
Nach- und Umdenken 
liebevoll einlädt. 
   
+++ Glücklich machen 
will auch das Kempener 
Obstgut in diesen vor-
weihnachtlichen Tagen 
mit ihren so gesunden 
Präsentfrüchtekörben für 
jeden Anlass, insbeson-
dere aber jetzt für das be-
vorstehende Weihnachts- 
fest. Angelika Baltes, die 
langjährige Mitarbeiterin, 
aber besonders Tochter 
Meike, ist dafür zuständig, 
wie unser Reporter von 
Isabell Hardt und Philipp 
Panzer erfahren durfte, 
und das schon seit über 
15 Jahren. Ganz individu-
ell und gesund werden 
die schönen Spankörbe, 
die es natürlich in jeder 
Größe zu kaufen gibt, 
ausgesucht und mit Apfel-
mus, Apfelkraut, Honig, 

Säften, Apfelchips mit 
oder ohne Schokoüber-
guss bestückt. Und wer 
mag, kann dies alles auch 
mit dem leckeren Winter-
traum mit Rosinen und 
Zimt bestellen. Natürlich 
dürfen die knackigen 
Äpfel und die Nüsse nicht 
fehlen, und wer es beson-
ders hochprozentig mag, 
kann auch noch einen 
selbstgebrannten Obst-
brand in vielen Ge-
schmacksrichtungen und 
im edlen Design dazu be-
kommen. Ganz individu-
ell. Firmen oder Unter- 
nehmen, die ihren Mitar-
beitern etwas Gutes tun 
und zugleich etwas Ge-
sundes schenken wollen, 
sollten sich allerdings be-
eilen, gibt es doch jetzt 
schon richtig viele Vorbe-
stellungen. Und wer 
weiß, wie viele Präsent-
körbe der Weihnachts-
mann noch selber für 
seine Weihnachts-Kolle-
gen so braucht. 
 
+++ Zu guter Letzt aber 
noch die Mail von einem 
gewissen „Hohoho“ 
poschtar der unter dem 
Betreff: Heitern Sie sich 
auf! unseren Reporter in 
diesen usseligen Tagen 
mehr als aufheiterte. „Fro-
he Weihnachten, guten 
Rutsch und Hag Hanuk-
kah sameah“.  
Bitte verzeihen Sie uns ein 
bisschen Spam, wir wol-
len Sie nur beglücken und 
damit etwas verdienen. 
Besuchen Sie unser Shop 
und bitte etwas kaufen, so 
dass wir alle fröhliche 
Festtage haben. Es sind 
tolle Überraschungsra-
batte versteckt und zwar 
bis zu sogar 31.4259% 
und mit jeder Bestellung 
bekommen Sie von uns 
noch ein tolles Geschenk 
dazu! www.hohoho.com.  
Lieber Herr Hohoho, 
herzlichen Dank für Ihre 
tollen Prozente und Ihre 
guten Wünsche. Obwohl 
ich nicht alles so richtig 
verstanden habe, freue ich 
mich aber doch sehr über 
Ihre unglaublichen Ho-
hoho-Rabatte, die bei mir 
einen regelrechten Heiter-
keitsanfall ausgelöst ha-
ben und jetzt aber auch 
bei jedem Anblick eines 
Weihnachtsmannes der 
mit Hohoho seine fleißi-
gen Rentiere antreibt, 
meine Heiterkeits- und 
Lachanfälle bis nahezu 
zur Schmerzgrenze an-

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

steigen lassen. Und 
das mitten in der an-
strengenden Vor-
weihnachtszei t .  
Herzlichen Dank 
dafür. Mit erheitern-
den Grüßen Ihr Re-
porter Thomas. 
 Hohoho.... 
 
+++ Bevor die Be-
sinnlichkeit aber so richtig 
zuschlägt und das vor-
weihnachtliche Tannen-
baumkugeln-Ausbeulen, 
Lichterketten-Entwirren 
und Lametta-Kämmen 

beginnt, lässt Discjockey 
Wolfgang aus Geldern, 
der schon im legendären 
Pam Pam, Queen oder 
dem Rock-Café und Se-
ven, nochmal den grossen 
Rockgeist aus der Glüh-
wein-Flasche und rollt in 
seiner Rock Arena wieder 
seinen bunten siebziger 
Jahres Musikteppich aus 
und reanimiert auf ihm 
das aufregendste Jahr-
zehnt der Rockgeschichte. 
Am kommenden Sams-
tag, dem 13. Dezember 
sorgen im Sizzle auf der 
Glockengasse in Geldern 
aber nicht nur die Alarm-
rock-Klassiker, sondern 
auch schwer groovende 
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Partyhymnen der Neuzeit 
für mitreissende rhythmi-
sche Unterhaltung. Ab 20 
Uhr werden die Verstär-
ker, Licht und Zapfhähne 
aufgedreht und die Nacht 

unter Strom gesetzt.  
Die authentische Hom-
mage an die Musik und 
das Lebensgefühl der 
freien und unbeschwer-
ten 70ziger Jahre beginnt 
genau um 20 Uhr, so sein 
Statement und der Eintritt 
für alle, die es nochmal 
wissen wollen, kostet nur 
6 Euro. Unser Reporter ist 
zwar nicht besinnungslos 
aber restlos begeistert und 
quasi schon auf den Weg 
nach Geldern in die Sieb-
ziger, Achtziger und in die 
Glockengasse 2. Süßer 
die (Rock-)Glocken doch 
nie mehr klingen... 

� 

KLATSCH & TRATSCH | 
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Ihm verdankt das Kempener St. Mar-
tinsbrauchtum so vieles – unzähli-
ge Stunden des Engagements, vom 
Sammler bis zum Ehrenvorsitzenden, 
immer wieder treffende Sprüche auf 
der Bloese op Kemp‘sch Platt, das 
beste Püfferkes-Rezept und nicht zu-
letzt das schöne Martinsdenkmal am 
Buttermarkt, das auf seine Initiative 
hin im Jahr 2004 aufgestellt wurde. 

Seit 1965 ging Karl-Heinz Hermans 
nahezu fünfzig Jahre lang für den 
Sankt-Martin-Verein als Sammler von 
Tür zu Tür. Von 1992 bis 2012 war er 
Vorsitzender des Vereins, anschlie-
ßend Ehrenvorsitzender. 

Sankt Martin lag ihm so sehr am 
Herzen. Mit viel Leidenschaft prägte 
er unser Vereinsleben. Wie kaum ein 
anderer hat er sich für das Fest einge-
setzt und wesentlich dazu beigetragen, 
dass Sankt Martin in Kempen das 
ist, was es heute ist. In seine Zeit als 
Vorsitzender fiel die Einführung des 
gemeinsamen Kleinkinderzugs der 
Kindergärten. Er schaffte es immer 
wieder, Menschen zusammenzufüh-
ren. Die Martinsbotschaft des Teilens 
war ihm wichtig. Er sprach sich nicht 
nur für Mitmenschlichkeit und Zu-
sammenhalt aus, sondern lebte dies 
auch vor. Dabei nahm er sich selbst 
nie zu wichtig, warb dafür, Dinge 
nicht immer so ernst zu nehmen. 

Noch wenige Tage vor seinem Tod 
richtete er seine Grüße an alle Mit-
glieder des Vereins und alle Freunde 
von Sankt Martin. 

In den Morgenstunden des 10. No-
vember 2025, am Tag des Kempener 
Martins festes, vollendete Karl-Heinz 
Hermans im Alter von 96 Jahren sein 
Leben. Das dies jährige Martins fest 
stand ganz im Zeichen seines Todes; 
der Zug zog mit seinen Lichtern auch 
zu seinem Gedenken durch die Kem-
pener Straßen.

Zu seinem letzten Geleit von der 
Propsteikirche zum Friedhof an der 
Berliner Allee ritten St. Martin und 
seine Herolde voran. Eine Fackel 
stand auf seinem Sarg. In der Kirche 
sang man Sankt Martin und „O wat 
en Freud“. So hatte er es sich ge-
wünscht. Statt Blumen bat die Familie 
auf Wunsch von Karl-Heinz selbst um 
Spenden für unseren Verein. Zusam-
men mit seiner Familie werden wir 
über eine besondere Verwendung des 
Geldes in seinem Sinne entscheiden. 

Für seine großen Verdienste für das 
Brauchtum sind wir Karl-Heinz Her-
mans sehr dankbar. Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Sankt-Martin-Verein Kempen e. V.

Wat we ook vör Tiete krieje, 
Zint Mä-erte, 

dä wird emmer bli-eve. 
He mäkt en os düstre Welt 

met all sen Leeter et jet hell 
on wiest os en de jro-ete No-et, 
dat Deele stets jet Ju-es do-et.

Der aktuelle Spruch auf der Bloese, 
der Kempener Martinstüte, 

geschrieben von Karl-Heinz Hermans

Ein Leben 
für St. Martin 
– Danke, 
Karl-Heinz 
Hermans!
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Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  

Es gibt nur eine falsche Sicht der Dinge:  
der Glaube, meine Sicht sei die einzig richtige. 

                     (Nagarjuna)
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www.derfellprofi.de  

Naturkost für  Hunde & Katzen  

…der Gesundheit zuliebe.

� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe 
� Ernährungsberatung 
� Fell- und Kot-Analyse 
� Darmgesundheit

Interessiert?   
Ruf mich gerne an.   
Telefon:  
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg 
47906 Kempen

wwwwww.kempener.kempener-tanztr-tanztrefeff.def.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DiDie Tanzanzschulschule für Ju Jung ug undnd Al Alt.t.

Kempener

Tanzenanzen
mamachcht
Spapaß!ß! 

Neue Kurse
ab Januar!

NEU: Commercial Dance ab 12 J.,
Burlesque ab 16. J.,

Move2gether ab 6 J. mit Elternteil

Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 
für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 

besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz
www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

18-Jährige gründen Startup: GbR Realise 

Weg vom Smartphone
Kempen. Das Kempener 
Unternehmen Realise 
will jungen Menschen bei 
ihrer „Social Media-
Sucht“ helfen – und zwar 
per App. Während der 
Abschlussfahrt mit seiner 
Stufe wurde Lasse Kaatz 
klar, dass er etwas ändern 
will: „Wir waren zusam-
men in Paris, und nach 
dem üblichen kulturellen 
Pflichtprogramm habe 
ich in meinem Zimmer 
gefragt, wer noch ein 
bisschen mit um die Häu-
ser zieht.“ Das erschre-
ckende Ergebnis: „Alle 
anderen sechs Jungs woll-
ten lieber im Zimmer 
bleiben und sich mit 
ihren Handys befassen. 
Das hat mich total scho-
ckiert.“  
Dabei ist auch Lasse Kaatz 
mit dem Smartphone groß 
geworden, war geradezu 
„süchtig nach Social Media 
und Gaming“, wie er offen 
sagt. „Es gab Zeiten, da 
haben wir nur wenig Tages-
licht gesehen“, ergänzt sein 
bester Freund Moritz Flachs-
land, dem es nicht besser er-
ging. Doch die Zeiten sind 
vorbei. Jetzt hat das Duo 
vom Niederrhein dem 
„Handywahn“ dem Kampf 
angesagt – auf innovative 
und spielerische Weise. 
Noch während der Abitur-
phase im vergangenen 
Frühjahr haben die heute 
18-Jährigen ein Startup ins 
Leben gerufen. Nach einem 

zweimonatigen Interrail-
Trip durch halb Europa – 
den sie auch zum Brainstor-
ming genutzt haben –, wid-
men sie sich inzwischen in 
Vollzeit ihrer Vision.  
Mit der Realise GbR, die in 
Kempen sitzt, wollen sie 
jungen Menschen aus der 
„Social Media-Falle“ helfen, 
wie sie es nennen. Vor allem 
das „Dauer-Scrollen“, also 
das exzessive und oft un-
willkürliche Sichten von So-
cial Media-Inhalten per 
Daumen, sei ein großes Pro-
blem. „Allein in unserem 
Umfeld kennen wir zig 
Leute, die ihrem Medien-
konsum deutlich reduzieren 
sollten. Betroffen aber ist 
natürlich ganz Deutsch-
land“, so Moritz Flachsland. 
 
Die Gründer wollen keines-
falls mit erhobenem Zeige-
finger auftreten. „Das passt 
nicht zu uns und würde 
auch überhaupt nichts brin-
gen“, sagt Lasse Kaatz. Mit 
typischen Eltern-Sätzen wie 
„Leg’ doch mal das Handy 
weg“ oder „Geh doch mal an 
die frische Luft“ seien junge 
Menschen nicht zu errei-
chen. „Die Veränderung 
muss von innen her kom-
men. So wie wir es selbst bei 
uns erlebt haben“, meint 
Moritz Flachsland. „Wir wol-
len den Betroffenen einen 
Spiegel vorhalten.“ 
Und das soll – ausgerechnet 
– über das Medium Smart-
phone passieren. Das Duo 

will eine App entwickeln, die 
einen „individuellen Lern-
pfad“ aufzeigen soll. Dabei 
wollen sie genau jene Dopa-
min-Reize nutzen, die als so 
problematisch beim andau-
ernden Handy-Konsum gel-
ten. „Durch Rankings und 
Challenges sollen die User 
auf sportlich-spielerische 
Weise dazu bewogen wer-
den, ihr Verhalten zu hinter-
fragen und Schritt für 
Schritt zu ändern“, erklärt 
Lasse Katz.  
Und schon heute nutzt das 
Duo selbst Social Media, um 
auf sein Tun aufmerksam zu 
machen (@Realise). 
Unterstützung erhalten 
Kaatz und Flachsland von 
Anfang an von der Grün-
dungsberatung bei der WFG 
Kreis Viersen. „Wir sind beim 
Googeln darauf gestoßen. Es 
ist wirklich eine große Hilfe“, 
sagt Lasse Kaatz. Dank eines 
Gründungsstipendiums 
NRW, das aus 1.200 Euro 
pro Person und Monat für 
ein Jahr besteht, haben sie 
den Kopf und den Kalender 
frei für ihre Geschäftsidee. 
In gut einem Jahr, so schät-
zen sie, könnte ihre App on-
line gehen.  
Wer mehr über das Duo – 
sowie viele weitere Gründe-
rinnen und Gründer aus 
dem Kreis Viersen – erfahren 
möchte, findet ihre Ge-
schichten als Video-Storys 
hier: https://wfg-kreis-vier 
sen .de/gruendungsge  
schichten/                      � 

Lasse Kaatz (l.) und Moritz Flachsland haben ein Startup gegründet. Foto: Realise 
 

Südstraße 

Verlängerung 
der Kanalbau-

arbeiten  
Tönisvorst. Aufgrund von 
umfangreichen Kanal-
bauarbeiten bleibt die 
Südstraße weiterhin ge-
sperrt. Die Arbeiten, die 
ursprünglich schon im  
Oktober abgeschlossen 
sein sollten, müssen vo-
raussichtlich bis 31. Ja-
nuar 2026 fortgeführt 
werden.  
Aktuell befindet sich die 
Wanderbaustelle auf Höhe 
der Häuser Südstraße Nr. 
108 bis Nr. 112. Wie bisher 
erfolgt die Durchführung 
der Arbeiten abschnitts-
weise, das heißt: Der Bau-
stellenbereich verlagert sich 
im Laufe des Baufort-
schritts schrittweise entlang 
der Südstraße in Blöcken 
von jeweils 45 Metern. 
Die Südstraße bleibt zwi-
schen der Einmündung 
Benrader Straße und dem 
Maysweg vollständig ge-
sperrt. Die Zufahrt zu den 
Grundstücken wird – soweit 
technisch möglich – für An-
liegerinnen und Anlieger 
offen gehalten.  Fußgänger 
können die Baustelle wei-
terhin in gesicherten Berei-
chen passieren.  
 

Umleitung  
Für die gesamte Dauer der 
Maßnahme wird der Ver-
kehr in beiden Richtungen 
über die Benrader Straße, 
den Ostring und den Mays-
weg umgeleitet. Eine ent-
sprechende Umleitungsbe- 
schilderung ist eingerichtet.  
Für den gesamten Abschnitt 
zwischen Benrader Straße 
und Maysweg gilt während 
der Bauzeit ein absolutes 
Haltverbot – unabhängig 
vom jeweils aktuell betrof-
fenen Bauabschnitt.  

� 
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Vor ein paar Wochen erst 
hat sich Kempen von seinem 
wohl beliebtesten Mit- und 
Ehrenbürger verabschiedet: 
Karl-Heinz Hermans. Er 
überzeugte durch sein 
Schaffen mit Bürgernähe, 
Menschlichkeit und Klarheit 
sowie mit Humor. Er war 
Vorbild für viele von uns 
und hat schon vor Jahr-
zehnten dazu beigetragen, 
der Stadt und den Men-
schen eine Richtung zu 
geben. Einer, der seine Zeit 
geprägt hat und uns bis zu-
letzt auch im Herzen be-
rührte. Es brauchte diese 
Leuchttürme, an denen wir 
uns orientieren konnten, die 
uns Halt gaben.  
 
Seitdem hat sich die Welt 
weiter gedreht, hat sich ver-
ändert und erneuert. Viele 
der heute vermeintlichen 
Leuchttürme blenden und 
verbreiten ein grelles Licht, 
das auf unsere Bedürftigkei-
ten abzielt, denn auf Sinn 
und Menschennähe. Zudem 
ist das Individuum wichtig 
geworden mit all seinen ge-
lebten Facetten und Erfah-
rungen, die schier unendlich 
scheinen und für reichlich 
Verwirrung sorgen. Alles ist 
möglich. Möglichkeiten sind 
Optionen, die wir wählen 
können. Wir sind hin und 
her gerissen. Überfordert. 
Was ist für mich richtig, was 
gehört nicht zu mir? Wo 
passe ich mich an? Wo ist 
mein Weg? Wie geht es mir 
damit?  
 
Wahre Orientierungspunkte 
fehlen zunehmend oder sind 
aus der Mode gekommen, 
dafür hält die Technik 
immer mehr Einzug in unser 
Leben, füllt die Einsamkeit 
und bietet fragwürdige Ab-
lenkung rund um die Uhr. 
Zerstreuung tritt an die 
Stelle von Kreativität und 

Ein frohes Fest, besinnliche Tage 
und vor allen Dingen ein friedvolles 
2026 wünscht Ihnen

WeihnachtenWeihnachten

SilvesterSilvester

23.12. | 8–18.30 Uhr
24.12. | 8–13.00 Uhr

30.12 | 8–18.30 Uhr
31.12 | 8–13.00 Uhr

Sonderöffnungszeiten:

H. Funken GmbH & Co. KG | Industriering Ost 91 | 47906 Kempen | 02152-914 99-0

bauerfunken.de

WEIHNACHTS

MENUS
✶ ✶ ✶

ab dem 10.12.25
Bestellungen bis 

20.12.25!

Wenn sich die (gewohnte) Welt um uns herum  
verändert und erneuert? 

Wo finde ich Orientierung?

schränkt unsere Schaffens-
kraft ein. Oder wir orientie-
ren uns an Zielen, die wir 
mit Ehrgeiz verfolgen und 
nur das Ego befriedigen  –  
geboren auf dem Boden der 
Angst und der Maßlosigkeit. 
Dass wir damit keinen Ge-
setzen Gottes oder den Na-
turgesetzen mehr folgen, 
liegt auf der Hand. Auch, 
dass der Mensch das alles 
nicht wahrhaben will, und 
verdrängt. Die Zeit fordert 
uns heraus, inne zu halten. 
Natürliches Wachstum be-
darf der Zeit und Ruhe, 
davon wir immer weniger 
haben. Schnell muss es 
gehen, ohne große Anstren-
gung … KI macht es uns vor, 
und bringt uns doch nur 
wieder an unsere Grenzen, 
die wir so gerne überschrei-
ten oder auflösen würden. 
Höher, schneller, weiter, 
wann ist genug? Der 
Mensch ist schon wieder 
dabei, sich selbst zu überho-
len.  
 
Dabei gehört es zur Natur 
des Menschen, mit Begren-
zungen zu leben – zumin-
dest in der materiellen Welt. 

Der Geist hingegen kann 
diese Ebene verlassen und 
aus dem Unendlichen 
schöpfen. Danach erst weist 
uns das Herz den Weg, un-
sere höchst eigenen Ideen 
umzusetzen, die aus dem In-
nern aufsteigen. Genau hier 
liegt auch die Antwort auf 
die Frage, was uns in Zeiten 
wie diesen Orientierung 
geben kann: Es ist unser in-
nerer Leuchtturm, unser in-
neres Licht, dem wir folgen 
und dem wir uns verbunden 
fühlen. Wir können es den 
Funken Gottes nennen oder 
auch unsere Inspiration, die 
in uns wohnen. Denn bei all 
der Informationsflut, die 
über uns ausgeschüttet wird 
und der wir machtlos ge-
genüber stehen, sind wir 
nicht mehr in der Lage, Lüge 
von Wahrheit zu unter-
scheiden. Dafür braucht es 
ein wahrhaftes Miteinander 
von Mensch zu Mensch, ein 
Hinhören und ein Den-an-
deren- Wahrnehmen. So wie 
ein Karl-Heinz Hermans es 
uns vorgelebt hat.  

� 
Silke Novotny  

Der Papst hat schon eins, jetzt kommt das Licht zu uns 

Bringt eine im Windlicht  
geschützte Kerze mit!

Niederrhein. In diesem 
Jahr haben wieder die 
Pfadfinderinnen der PSG  
St. Georg Xanten die Or-
ganisation der Friedens-
licht-Aussendung über- 
nommen. Am Dienstag, 
16. Dezember, wird, im 
Gottesdienst ab 19 Uhr, 
das Friedenslicht aus Bet-
lehem in die Städte und 
Gemeinden am Nieder-
rhein ausgesandt.  
Dazu werden nicht nur 
Pfadfinderinnen und Pfad-
finder aus anderen Stäm-
men erwartet, eingeladen 
sind alle Menschen, die das 
Friedenslicht mit nach 
Hause nehmen und weiter-
geben wollen.  
Julia Koch vom Sachgebiet 
Jugendpastoral im Bistum 
Münster, das die Aussen-
dungsfeier unterstützt, erin-
nert: „Wer das Licht mit- 
nehmen möchte, sollte eine 
in einem Windlicht ge-
schützte Kerze mitbringen. 
Nach dem Gottesdienst gibt 
es noch die Gelegenheit 
zum Austausch bei einem 
warmen Getränk.“ Die mu-

Maren Weinkath, Lucy Schmidt und Magdalena Linde-
mann (v.l.) unterstützen die Vorbereitung des Aussen-
dungsgottesdienstes. (Foto: Bischöfliche Pressestelle / 
Christian Breuer) 
  
sikalische Leitung über-
nimmt auch in diesem Jahr 
wieder die Gruppe „Taktlos“. 
Bis es in Xanten verteilt 
wird, hat das Friedenslicht 
schon eine lange Reise hin-
ter sich. Entzündet wurde es 
in der Geburtsgrotte Jesu in 
Betlehem, von dort wurde 
die Flamme immer weiter 
verteilt und per Flugzeug 
nach Wien, dann per Zug 

über München nach Müns-
ter und schließlich mit dem 
Auto an den Niederrhein 
gebracht.  
Auch Papst Leo XIV. hat be-
reits ein Friedenslicht erhal-
ten. In vielen Städten und 
Gemeinden verteilen die 
Pfadfinderinnen und Pfad-
finder das Friedenslicht in 
den Tagen nach der Aussen-
dungsfeier.                       � 
 



Weihnachten in Kempen

+++ FÜR JUNG & ALT +++ GESELLIGKEIT +++ LIVEMUSIK +++ SPANNUNG +++ WEIHNACHTSHÜTTE +++

 
 UNSER  

PROGRAMM  
FINDEN SIE  
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KEMPENER WEIHNACHTSTREFF 2025  AUF DEM  KIRCHPLATZ 18.-21. Dez. 2025

zeigt 
 

Kempen 

FREUDE  SCHENKEN 

WIR LADEN EIN ZU UNSEREM

2025
WEIHNACHTSTREFF  

KEMPENER 

Ellenstraße

Ellenstraße 6 
47906 Kempen 
Tel. 0 21 52/89 34 89  

Öffnungszeiten: 
täglich 12-15 Uhr  

und 17-24 Uhr,  
Mo. Ruhetag 

     Restaurant  
türkische Speisen

electra Jarren
Ihr Haushalts- + Elektrofachgeschäft 

Ellenstraße 7 – 47906 Kempen 
Telefon 02152/519329 

Durchgehend geöffnet von:  
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr

  
 

Große Auswahl von
Remember 

ALLES für den Haushalt und  
noch vieles mehr ! 

Ellenstraße

KEMPUNI www.kempuni-bikewear.de

Heilig-Geist-Straße 3 · 47906 Kempen · Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

www.facebook.com/KempuniBikewear

Ellenstraße 11 • 47906 Kempen • Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

Doppelkonzert  in der Haltestelle 

Es weihnachtet  
wieder!

Kempen. Eine feine Tradi-
tion ist's: Das Ensemble 
Juliacum Brassers gastiert 
zwei Tage vor dem Fest in 
der Kempener Haltestelle 
mit seinem Konzept, heh-
re Klänge mit guter Laune 
zu paaren und ein Publi-
kum mit Spielfreude und 
Wortwitz zu überzeugen. 
Darum haben sich die vier 
professionellen Musiker, die 
das Blechbläserquartett  bil-
den, für das diesjährigen 
Konzert am Montag, 22. De-
zember, ab 19.30 Uhr erneut 
etwas Besonderes einfallen 
lassen: zum Thema „Vesper“ 
sollen einige Werke aus vier 
Jahrhunderten vorgestellt 
werden.  
Zu ernst darf es aber an die-
sem Tage nicht werden; die 
Zuhörer werden wie stets 
ausreichend Gelegenheit 
finden, mit Herz und Lei-
denschaft in wohl bekannte 
Gesänge kräftig einzustim-

men. Und spätestens dann 
sollte bei allen eine heitere 
Weihnachtsstimmung an-
gekommen sein. 
Das traditionelle Kinderkon-
zert  am selben Tag, also 22. 
Dezember, um 16.30 Uhr 
fällt in diesem Jahr ein 
wenig anders aus: Andreas 
Baumann und Martin 
Schädlich laden herzlich 
zum Familienweihnachts-
konzert in die festlich ge-
schmückte Haltestelle ein. 
Die Eltern dürfen sich auf 
berührende und festliche 
Trompetenklänge freuen, die 
inmitten der trubeligen Ad-
ventszeit für eine wohltu-
ende Pause sorgen. Die 
Kinder erwartet ein fröhli-
ches Programm mit Liedern 
zum Mitsingen – und sicher 
werden sie nicht mit leeren 
Händen nach Hause gehen.  
Alle Infos zu beiden Konzer-
ten und Tickets unter 
www.haltestelle-kempen.de 

 �



Weihnachten in Kempen

Geschehen hautnah verfol-
gen.“ 
In diesem Jahr gehen Ferra-
ris an den Start. Auf die Ge-
winnerinnen und Gewinner 
warten Pokale, Siegerkränze, 
Medaillen sowie ein Preis-
geld, das als Spende an ein 
von den Preisträgern ge-
wähltes Projekt weitergege-
ben wird. Anmeldeschluss ist 
der 16. Dezember. Nachmel-
dungen sind – sofern Start-
zeiten frei sind – direkt im 
Holzhaus möglich.  
Die Qualifikationsrennen fin-
den vom 18. bis 20. Dezem-
ber statt. Vor jedem Lauf 
steht ein etwa vierminütiges 
Training zur Verfügung. Die 
Renndistanz umfasst rund 25 
bis 30 Runden. 
Der Tagesschnellste jeder 
Bahn (insgesamt sechs Bah-
nen) qualifiziert sich für das 
Finale am Sonntag, 21. De-
zember, das um 13 Uhr star-
tet. Jeder Finalteilnehmer 
bestreitet sechs Rennen, 
eines auf jeder Spur, um für 
Chancengleichheit zu sor-
gen. Auch hier ist ein drei-
minütiges Training vorge- 

sehen. Im Finale entscheidet 
die Gesamtzeit aller sechs 
Rennen über den Sieg. Die 
Siegerehrung findet im An-
schluss an die Finalrennen 
statt. Die jeweils aktuellen 
Tagesergebnisse werden auf 
der Internetseite des Ver-
kehrsvereins veröffentlicht. 
Anmeldungen im Internet 
unter www.verkehrsverein-
Kempen.de 
Während im letzten Jahr die 
Spenden an verschiedene 
Einrichtungen verteilt wur-
den, steht in diesem Jahr ein 
einziges Projekt im Mittel-
punkt: Der Verkehrsverein 
möchte den in die Jahre ge-
kommenen Verkehrskinder-
garten am East-Cambridge- 
shire-Park in neuem Glanz 
erstrahlen lassen.  

„Er ist etwas vernachlässigt 
worden und benötigt drin-
gend eine Auffrischung“, er-
klärt Jürgen Hamelmann. In 
Absprache mit pädagogi-
schen Einrichtungen, der 
Stadt und der Polizei liegen 
bereits erste Pläne vor. „Uns 
war es wichtig, Kreisver-
kehre und eine Einbahn-
straße zu integrieren, damit 
Kinder verkehrsnah ver-
schiedene Situationen üben 
können.“ Für die ersten 
Maßnahmen werden zwi-
schen 10.000 und 15.000 
Euro veranschlagt. Daher 
hofft der Verkehrsverein 
beim Kempener Weih-
nachtstreff auf zahlreiche 
Spenden. Das Projekt wird 
auch über die Veranstaltung 
hinaus begleitet.            � 

Burgstraße

Burgstraße 1 • 47906 Kempen • 02152/912183 
       Jetzt auch auf Facebook

Fortsetzung von Seite 1 
Verkehrsverein lädt ein zum „Kempener Weihnachtstreff“ 

Am Kirchplatz drehen...

11er-Rat auf dem 
Weihnachtsmarkt 

Pünsche für 
Wünsche 

Kempen. Auch in diesem  
Jahr wird der 11er-Rat auf 
dem Kempener Weih-
nachtsmarkt dabei sein: 
Am 13. bis 14. Dezember 
verkauft er unter dem 
Motto „Pünsche für Wün-
sche“ im Rahmen seines so-
zialen Engagements Weih- 
nachtspunsch, Kinder-
punsch und Eierpunsch.  

�
Markt der Sterne 

Termine und 
Öffnungs- 

zeiten 

12. bis 14. Dezember  
19. bis 21. Dezember 

 
Freitag: 18 bis 22 Uhr  

(Buttermarkt) 
Samstag: 11 bis 19 Uhr  

(Buttermarkt bis 22 Uhr) 
Sonntag: 11 bis 19 Uhr 

 
Verkaufsoffener Sonntag: 

14. Dezember  
13 bis 18 Uhr                 

� 

Peterstraße



Weihnachten in Kempen

Thomasstraße

– Strümpfe aller Art 

– Hüte & Mützen  

– Tücher  & Schals 

– Dessous  

– Thermowäsche  

– Bademoden 

– Stoff-Taschentücher  

Strumpfhaus Kempen 
Inh. Iris Siebgens 

Peterstr. 5  -  47906 Kempen  -  Tel. 02152/54544 
www.strumpfhaus.shop

NEU!    

 

Autor:  

Axel Küppers  

Herausgeber:  

Erhältlich in der  

Thomas Buchhandlung  

Burgstraße 28,  

47906 Kempen 
 

und bei 

Schreibwaren Beckers 

Engerstraße 10,  

47906 Kempen 

 

Ein Buch mit  

200 Seiten   

für 18,90 €
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Judenstraße Studentenacker

Judenstraße 6  •  47906 Kempen 
Tel. 02152 - 957 22 77 

F E I N K O S T
kempener fru ̈chtehaus

Judenstr. 7,  
47906 Kempen 
Tel.: 02152 / 3387 

Öffnungszeiten: 
MO - FR 9.00 - 18.30 Uhr 
SA 9.00 - 15.00 Uhr 

kempener_fruechtehaus@t-online.de 
www.kempenerfruechtehaus-feinkost.de

Jetzt auch online bestellen! www.al-capone-pizzeria.de

Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr und So-/Feiertage 13.00 - 22.00 Uhr

Peterstrasse 28, 47906 Kempen, Tel.: 02152 - 89 99 90

Peterstraße

Peterstraße 17 · 47906 Kempen 
Tel. 0 21 52/51 04 10 
info@goldschmiede-ewert.de 
www.goldschmiede-ewert.de

Weihnachtsmärkten
Samstag 29.11.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Samstag 06.12.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Samstag 13.12.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Sonntag 14.12.2025 von 13 bis 17 Uhr*  

Samstag 20.12.2025 von 10 bis 17 Uhr 

* verkaufsoffener Sonntag

Kuhstr. 9-10 · 47906 Kempen 

Telefon: 02152 519800 

www.die-kueche-kempen.de

Besuchen Sie unsere schöne Küchenausstellung zu den 

In unserer  

Kochschule: 
 

• Kochkurse für 

 jeden Geschmack 

 

• Events zu jedem  

Anlass  

 

Peterstraße 17 
47906 Kempen  
Tel. 0 21 52/51 04 10 
info@goldschmiede-ewert.de 
www.goldschmiede-ewert.de



Weihnachten in Kempen
Vom 18. bis 21. Dezember 

Drei Tage Programm beim Kempener 
Weihnachtstreff

Donnerstag 
10 bis 20.30 Uhr  
Kinderkarussell  
 
10.30 bis 12 Uhr  
Märchenstunde mit der   
Kinderbuchautorin   
Daniela Hüskes  
 
16 bis 19 Uhr  
2. Kempener Carrera-
Stadtmeisterschaft 
 
16 bis 17.15 Uhr  
Weihnachtslieder mit  
„Die Falschspieler”   
 
17.45 bis 18.15 Uhr  
Krippenspiel  
der Erstkommunionkinder 
 
19.30 bis 20.30 Uhr  
Weihnachtskonzert  
mit dem Akkordeon- 
Orchester AkkZente aus 
St. Tönis  
 

Freitag   
10 bis 20.30 Uhr  
Kinderkarussell  
 
10.30 bis 12 Uhr  

Märchenstunde mit der   
Kinderbuchautorin   
Daniela Hüskes  
 
15.30 bis 16.30 Uhr  
Weihnachtslieder mit  
„Die Falschspieler”   
 
16.30 bis 17 Uhr 
Kinderchor der Kita  
Hermann-Josef 
 
16 bis 20.30 Uhr  
2. Kempener Carrera-
Stadtmeisterschaft 
  
17 Uhr  
Der Nikolaus kommt mit 
Überraschungen  
 
17.45 bis 18.15 Uhr  
Krippenspiel der  
Erstkommunionkinder  
 
18.30 bis 19 Uhr  
Weihnachtliche Klänge   
mit dem Chor Good 
News   
 
19.30 bis 21 Uhr  
Weihnachts-Galakonzert   
des Musikvereins 1951 
Herongen 
 

Samstag   
10 bis 20.30 Uhr  
Kinderkarussell  
 
10 bis 16 Uhr  
Carrera Bahn  
für den Nachwuchs  
 
11 bis 13 Uhr  
Märchenstunde mit der   
Kinderbuchautorin   
Daniela Hüskes  
 
15 bis 16.30 Uhr  
Weihnachtslieder mit  
„Die Falschspieler”   
 
17 bis 18 Uhr 
Weihnachtsmusik   
mit KK Wood & Brass   
 
16 bis 20.30 Uhr  
2. Kempener  
Carrera-Stadtmeister-
schaft 
 
18 bis 19 Uhr  
„Frohe Weihnacht“ mit 
dem Arnold Chor 
 
19.45 bis 20.30 Uhr  
Weihnachtsmusik mit 
Vanessa de la Motte  
 

Sonntag   
ab 11 bis 19 Uhr  
Kinderkarussell 
 
14 bis 18 Uhr  
Finalläufe   
der 2. Kempener  Car-
rera-Stadtmeisterschaft  
 
16 bis 17.30 Uhr   
Weihnachtslieder mit  
„Die Falschspieler”    
 
18 bis 18.30 Uhr 
Siegerehrung der  
2. Carrera-Stadtmeister-
schaft 
 
18.30 bis 19 Uhr  
Weihnachtliche Chor-
klänge mit dem  
Kammerchor NotaBene 
 
19.15 bis 20.30 Uhr  
Weihnachtslieder mit 
Tina Franke  

� 

Info und  
Anmeldung 

Datum & Uhrzeiten: 
Donnerstag, 18. Dezem-
ber: 9 bis 20.30 Uhr 
Freitag, 19. Dezember: 9 
bis 21 Uhr 
Samstag, 20. Dezember: 
10 bis 21 Uhr 
Sonntag, 21. Dezember: 
11 bis 20.30 Uhr 
 
Anmeldung: 
zum Vormittagsprogramm 
(Krippen- und Rathaus-
führungen, Kerzenwun-
der, Carrera-Bahn, Weih- 
nachtswald) unter Mail  
info@verkehrsverein-
kempen.de 
und zur Carrera-Stadt-
meisterschaft unter www. 
verkehrsverein-kempen. 
de 

�

Zusätzliche Parkplätze  

Vom Hospital aus sind`s 
nur ein paar Gehminuten

Kempen. Wer nicht per 
Bus oder Bahn kommen 
kann, soll bei der Park-
platzsuche daran den-
ken, dass das neue 
Parkhaus am Hospital 
zum Heiligen Geist viele 
Stellflächen bereit stellt 
und nur ein paar Gehmi-
nuetn von der Altstadt 
entfernt ist, empfiehlt 
Werberingsvorsitzender 
Armin Horst.  
Kempen verfügt insgesamt 
über ca. 1.050 Park plätze in 
unmittel barer Nähe der 
Alt stadt, davon 25 Park-
plätze für Schwer  behin  der -
 te. Schilder weisen den Weg 
zu Park plätzen und Park-
 häusern in (oder in der 
Nähe) der Innen stadt. Ein 
Blick auf kempen.city liefert 
alle wichtigen Infos.  

Neben den bekannten 
Parkplätzen stehen für die 
Besucher des Weihnachts-
marktes auch die Schulhöfe 
bereit, die eigens an den 
Veranstaltungstagen geöff-
net werden. Gut zu wissen 
ist auch, dass man trotz Ab-
sperrungen an der Straße 
das Parkhaus Klosterhof 
nutzen kann.                  

� 

Auch Kempens Bürgermeister (2.v.l.) ging letztes Jahr an den Start. Foto Krämer.



Weihnachten in Kempen

Kempen • Peterstraße 11 • Tel. 0 21 52 - 910 885

Ab sofort  
auf alle Stoffe 50% 

Peterstraße

22 Jahre  
Feinster Genuss.

f e i n k o s t  
kempener fru ̈chtehaus

Judenstr. 7  
47906 Kempen 
Tel.: 02152 / 3387 

Öffnungszeiten: 
MO - FR 9.00 - 18.30 Uhr 
SA 9.00 - 15.00 Uhr 

kempener_fruechtehaus@t-online.de 
www.kempenerfruechtehaus-feinkost.de

Kempen. Es sind noch 
Plätze frei für die Weih-
nachtsfeier am Heiligen 
Abend im Von-Broich-
hausen-Stift.  
„Heiligabend mal an-
ders“ ist ein kostenloses 
Angebot für Menschen, 
die ansonsten den Heilig-
abend alleine verbringen 
müssten.  
Ab 15 Uhr wird in der Pfle-
geeinrichtung am Heyer-
drink 21 ein weihnacht- 
liches Programm angebo-
ten, u.a. mit musikalischer 
Begleitung – es darf mitge-
sungen werden. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. Und 

Gemeinsam in Von-Broichhausen-Stift feiern 

„Heiligabend mal anders“ auch 
für Spätentschlossene

gegen Abend kommt auch 
der Weihnachtsmann und 
nimmt die Bescherung vor.  

Veranstalter ist die Stiftung 
Hospital zum Heiligen Geist, 
die Weihnachtsfeier beruht 
auf rein ehrenamtlichem 
Engagement. Wer beschert 
werden möchte, meldet sich  
an: telefonisch unter 02152 
2014-550 montags bis frei-
tags von 9-12 Uhr und 14-
16 Uhr oder direkt an der 
Pforte des Von-Broichhau-
sen-Stifts, Heyerdrink 21.  
 
Für Spätentschlossene ist 
immer noch ein Plätzchen 
frei. Wer keine andere Mög-
lichkeit hat, wird zu Hause 
abgeholt und auch wieder 
zurückgebracht.              � 



Weihnachten in Kempen

Weihnachtliche Öffnungszeiten!

Rabenstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 /10 85

An den Freitagen im Dezember: 
5.12. und 12.12. sowie 19.12. stehen wir Ihnen

von 9 bis 20 Uhr gerne zur Verfügung.

Am Mittwoch, 24.12. (Heiligabend) 
von 8 bis 13 Uhr,

und Silvester von 9 bis 14 Uhr.
Wir wünschen Ihnen eine schöne

Vorweihnachts-Zeit.

Rabenstraße

40  
Jahre

Zum Weihnachts-
markt  

mit verkaufsoffenem Sonntag 

13. bis 14. Dezember

20% auf  
ALLES!



14 | NiB  |  

Das Original nur bei OBI in Kempen

Telefon: 02152 510202 oder per 
Mail an: info@injoy-kempen.de

FIT MIT 

INJOY

STARTE IN 2026 DURCH UND KÜMMERE  
DICH UM DEINE GESUNDHEIT.

Ob bei Rückenschmerzen, Unbeweglichkeit,  
Haltungsproblemen oder für eine gesundheits- 
bewusste Gewichtsregulierung –  
wir haben das richtige Training für dich! 

Unsere qualifizierten Trainerinnen und Trainer  
helfen dir mit dem einzigartigen INJOY- 
Betreuungssystem deine Ziele zu erreichen. 
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Jazz-Workshop für 

Sänger-/innen mit 

Shaunette Hildabrand

Juliacum Brassers -  

Es weihnachtet wieder! 

Kinderkonzert und  

Erwachsenen-Konzert

Das Da Theater - 

Das NEINhorn und 

der Geburtstag

DEZ. 

22 

FEB. 

28 

Haltestelle Kempen
Haltestelle-Kempen - St. Töniser Straße 27–29 - 47906 Kempen 

www.haltestelle-kempen.de

Unsere nächsten Veranstaltungen:

FEB. 

07/08

Thimo Niesterok  

Quartett - A Tribute  

to Clark Terry 

 

MÄRZ 

10

Veranstaltungsort  

ALLE Konzerte  

„Haltestelle“ in Kempen 

 

Info und Reservierung  

Haltestelle-Kempen.de 

Andreas Baumann 

0171 644 12 14

Three Wise Men - 

Workshop

MÄRZ 

23

20 Jahre Kirchenwächter in St. Marien 

„Offene Kirche“ für durch-
schnittlich 68 Besucher pro Tag

44 Kirchenwächter kümmern sich um diesen wichtigen Dienst. Wer Interesse hat, 
kann sich gerne im Pfarrbüro melden: Judenstraße 14 in Kempen, Tel. 02152 8971020, 
E-Mail: pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de 

Kempen. Beim Treffen 
der Kirchenwächterin-
nen und Kirchenwächter 
gab es nun etwas zu fei-
ern. Denn den Dienst, 
der mehrfach wöchent-
lich eine offene Propstei-
kirche ermöglicht, gibt es 
nun seit 20 Jahren. 
Franz Hellinge, der die Kir-
chenwächter seit Juli 2024 
koordiniert, freute sich, vie-
le Aktive in der Burse be-
grüßen zu können. Auch 
Propst Dr. Thomas Eicker 
war zu Gast und erinnerte 
an den jüngst verstorbenen 
Karl-Heinz Hermans, der 
vor 20 Jahren die "Offene 
Kirche" gemeinsam mit an-
deren initiiert und lange 
selbst freitags Dienst geleis-
tet hatte. „Es war seine Kir-
che und er freute sich, dass 
sie wieder öfter für die 
Menschen offen ist“, so 
Propst Eicker.  
Die Zahlen zeigen, wie 
wichtig der Dienst ist: Im 
vergangenen halben Jahr 
kamen 4.748 Besucher zu 
den Öffnungszeiten, umge-
rechnet sind das im Durch-
schnitt 68 Personen pro 
Öffnungstag.  
Besonders gut war im ver-
gangenen Jahr das erwei-
terte Angebot der "Offenen 
Kirche im Advent" ange-

nommen worden. Rund 
3.000 Besucher waren es in 
diesen vier Wochen. Daher 
wird es nun eine Wiederho-
lung geben. Im Advent ist 
die Propsteikirche wie folgt 
geöffnet: dienstags und 
freitags, 10 bis 12.30 Uhr 
und 15 bis 16 Uhr, im Ad-
vent zudem am 14. Dezem-
ber, 14 – 16.30 Uhr, (16 Uhr 
Orgelmusik), 18. und 19. 
Dezember, 10 – 12 Uhr und 
14 – 16 Uhr, 20. Dezember, 
12 – 16 Uhr, 21. Dezember, 
12 – 16.30 Uhr (16 Uhr Or-

gelmusik). Dazu wird es 
wieder Kinderecke, Fürbit-
tenbaum, Führungen, Krip-
penspiel und einiges mehr 
geben. 
Zudem blicken die Kirchen-
wächter bereits auf die 
Neuauflage des Ostergar-
tens, der im kommenden 
Jahr ansteht.  
Die Kirchenwächter öffnen 
die Tür der Propsteikirche 
St. Marien und sorgen 
dafür, dass auswärtige Be-
sucher die schönen Kunst-
schätze des Gotteshauses 
besichtigen können und 
Gläubige die Gelegenheit 
zum Gebet erhalten.  
Nur dank des Einsatzes der 
Kirchenwächter, denen ihre 
Kirche im Zentrum der Alt-
stadt am Herzen liegt, kann 
das Gotteshaus auch au-
ßerhalb der Gottesdienst-
zeiten für Besucher geöff- 
net werden.  
 
Die Dienste sind aktuell mit 
44 Aktiven ganz gut be-
setzt. Dennoch freuen sich 
die Kirchenwächter immer 
über Mitstreiter. Wer Inte-
resse hat, kann sich gerne 
im Pfarrbüro melden: Ju-
denstraße 14 in Kempen, 
Tel. 02152 8971020, E-Mail: 
pfarrbuero@st-mariae-ge 
burt-kempen.de            � 
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Hotel Zum Senn
Salzgasse 2, 87541 Oberjoch | +49 (0) 8324 / 7715

willkommen@zumsenn.de | www.zumsenn.de

Mehr Informationen unter www.zumsenn.de

Winterurlaub im Allgäu
Sie möchten eine Woche in Oberjoch genießen? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Der Senn ist direkt an der Skipiste in Oberjoch, umgeben 
von traumhaftem Bergpanorama und einzigartiger Natur.  

Übernachtung mit Frühstück, dazu erhalten Sie die Leistungen der  
Bad Hindelang Plus Karte, wie z. B. täglich den Skipass.

Ab 450 €
Doppelzimmer Standard
(Preis pro Person für 5 Nächte)

Ab 475 €
Doppelzimmer mit Balkon

(Preis pro Person für 5 Nächte)

Ab 520 € 
(Preis ab 5 Nächte pro Person zzgl. Kurbeitrag)    

Ab 535 € 
(Preis ab 5 Nächte pro Person zzgl. Kurbeitrag)   



TönisVorst im BlickTönisVorst im Blick
Zeitung für St. Tönis und Vorst 12.12.2025 | Nr. 17

Weihnachtliches Warm-up in Vorst 

Pavillondorf rund um den  
geschmückten Tannenbaum  

Tönisvorst. (bec). Spätes-
tens am dritten Advents-
wochenende wird auf 
dem Vorster Marktplatz 
wieder ein prachtvoll ge-
schmückter Tannenbaum 
stehen, denn am Sams-
tag, 13. Dezember, lädt 
die Interessengemein-
schaft Vorst aktiv e. V. be-
reits zum achten Mal 
zum weihnachtlichen 
Warm-up ein. Ab 16 Uhr 
verwandelt sich der Vor-
ster Marktplatz dann 
wieder in einen stim-
mungsvollen Treffpunkt 
für Jung und Alt. 
Rund um den Tannenbaum 
entsteht ein kleines Pavil-
londorf, das dem Platz eine 
gemütliche, vorweihnacht-
liche Atmosphäre verleiht. 
Kulinarisch dürfen sich die 
Besucher auf  Leckereien 
freuen – unter anderem 
von der mehrfach ausge-
zeichneten Landfleischerei 
Helbig, der Altenstube und 
der Burundi-Hilfe. 
Neu im Angebot von Vorst 
Aktiv e.V. ist in diesem Jahr 
ein aromatischer Apfel-
punsch von Prinz, der so-
wohl alkoholfrei als auch 
mit Schuss erhältlich ist 
und zusätzlich zum Glüh-
wein für Winterwärme 
sorgt. Dezente Weihnachts-
musik und stimmungsvolle 
Beleuchtung runden das 
festliche Ambiente ab.  
„Das Warm-up ist für uns 
ein wunderschöner Jahres-
auftakt. Es bringt die Men-
schen zusammen und sorgt 
dafür, dass der Vorster 
Marktplatz auch in der 
dunklen Jahreszeit ein Ort 
der Begegnung bleibt“, be-

tont Johanna Krücken, 
stellvertretende Vorsitzende 
von Vorst aktiv. „Wir sind 
unglaublich dankbar für die 
tatkräftige Unterstützung 
unserer Mitglieder. Nur 
durch ihren Einsatz und ihre 
Zeit ist es überhaupt mög-
lich, ein Fest wie das Warm-
up in dieser Form zu 
organisieren“, so Krücken 
weiter.  
Parallel richtet die St. Se-
bastianer Bruderschaft 
Vorst erneut ihren beliebten 
Weihnachtsbaumverkauf 
aus. Nach den Erfolgen der 
vergangenen Jahre hoffen 
die Organisatoren auch 
diesmal auf große Reso-
nanz. 
Die Werbegemeinschaft 
Vorst aktiv e.V. veranstaltet 

das Warm-up seit 2017 im 
jährlichen Turnus. Darüber 
hinaus kümmert der Verein 
sich um die Beschaffung, 
den Aufbau und das 
Schmücken des über sechs 
Meter hohen Weihnachts-
baums. 
Die über fünfzig gewerbe-
treibenden Mitglieder des 
Vereins engagieren sich 
tatkräftig für die Erhaltung 
und Steigerung der Attrak-
tivität des Ortes. Neben 
dem Warm-up organisieren 
sie auch das alle zwei Jahre 
stattfindende Vorster Ap-
felfest, das nächste Mal 
wieder im September 2026. 
Weitere Informationen gibt 
es auch auf der Homepage 
http://vorstaktiv.de und auf 
Facebook.                     �

Die kleine Hexe 

Bilderbuch-
kino in der 

Stadtbücherei 
 
Tönisvorst. Die Stadtbü-
cherei lädt alle Kinder ab 
5 Jahren herzlich zu 
einem winterlich-magi-
schen Bilderbuchkino 
ein: Am Montag, 15. De-
zember, verwandelt sich 
der Leseraum in der Kin-
derbücherei von 16 bis 
17 Uhr in eine zauber-
hafte Winterwelt, wenn 
die Geschichte „Die klei-
ne Hexe. Winterzauber 
mit Abraxas“ als Bilder-
buchkino gezeigt wird.  
 
Die Geschichte? Während 
draußen ein Wintersturm 
um das kleine Hexenhäus-
chen fegt, übt die kleine 
Hexe unermüdlich für die 
große Hexenprüfung. Doch 
selbst die fleißigste Hexe 
braucht hin und wieder 
eine Pause. Dick einge-
mummelt fliegt sie ins ver-
schneite Städtchen – und 
sorgt dort für so manche 
Überraschung. Und nicht 
nur die Menschen, sondern 
auch die Tiere im Wald wer-
den diesen besonderen 
Winter so schnell nicht ver-
gessen.  
 
Im Anschluss an die Lesung 
erwartet die Kinder eine 
kreative Bastelaktion: Ge-
meinsam wird ein fröhli-
ches Rentier gestaltet – 
perfekt zum Dekorieren 
oder Verschenken in der 
Weihnachtszeit. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung unter 
02151/999-201 oder unter 
buecherei@toenisvorst.de 
wird gebeten.                 �

Stadtkulturbund Tönisvorst 

Mit Walzern, Polkas  
und Märschen  
ins Neue Jahr

Tönisvorst. Auch im 
kommenden Jahr finden 
wieder zwei Neujahrs-
konzerte statt. Am Sams-
tag, 3. Januar, um 19 Uhr 
und am Sonntag, 4. Ja-
nuar,  um 11 Uhr präsen-
tiert der Stadtkulturbund 
Tönisvorst die Ungari-
sche Kammerphilharmo-
nie im Forum Cornelius- 
feld, Corneliusstr. 25, St. 
Tönis.  
Mit beliebten Ouvertüren, 
Walzer, Polkas und Mär-
schen möchte der Stadtkul-
turbund gemeinsam mit 
den Besuchern schwungvoll 
und festlich das neue Jahr 
begrüßen.  
Die Ungarische Kammer-
philharmonie wurde 1999 
von Professor Antal Barnás 
gegründet. Sie setzt sich 
aus Mitgliedern der führen-
den Orchester in Budapest 
zusammen.  

Innerhalb kürzester Zeit 
hat sich das Ensemble 
einen hervorragenden Ruf 
in ganz Europa erworben 
und zählt bereits zum fixen 
Bestandteil der europäi-
schen Kulturszene.  
Das Orchester ist unter der 
Leitung von Antal Barnás 
zu einem Klangkörper mit 
höchstem künstlerischen 
Niveau gereift. Das bestä-
tigt der große Publikums-
erfolg bei den Konzerten 
und die Presse.  
Die Ungarische Kammer-
philharmonie unternimmt 
jährlich mit Antal Barnás 
eine Neujahrskonzerttour-
nee in Österreich, Deutsch-
land und in der Schweiz 
und tritt mit ihm bei ver-
schiedenen Festivals und in 
vielen europäischen Kon-
zertsälen auf.  
 

Tickets  
Der Eintritt kostet 27,90 
Euro, für Jugendliche 13,95 
Euro. Tickets online über 
die Website www.stadtkul 
turbund-toenisvorst.de 
zzgl. Servicegebühr und 
ggf.  Versandkosten 
 
Die Öffnungszeiten des 
Kulturshops sind dienstags 
17 bis 18.30 Uhr, donners-
tags 10 bis 11.30 Uhr sowie 
samstags 10 bis 12.30 Uhr. 
 
Die Tages-/Abendkasse öff-
net 60 Minuten vor Be-
ginn. Einlass ist 30 Minuten 
vor Beginn.   

� 

Professor Antal Barnás hat 
die Ungarische Kammer-
philharmonie gegründet.

Warm-up für den Nikolaus: 
Auf dem Vorster Markt-
platz gibt’s Glühwein und 
Grillwurst.
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�» �Neue Regelung ab 1. Januar 2026: �
als Rentner bis zu 2000€/Monat 
steuerfrei dazuverdienen!

» �Wir unterstützen Sie beim Erwerb des 
Personenbeförderungsscheins!

Mietwagenzentrale Thomasstadt

Kleinbahnstraße 32  
47906 Kempen

Tel.: 02152-4144

Wir suchen Sie! 

Fahrer (m|W|D) im  
Linienbusersatzverkehr
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

Jetzt  
Bewerben ...»

»

»

MIT unterstützt mögliche Bundeswehrkaserne im Forstwald: 

„Soldaten könnten aus ganz Deutschland 
mit der Bahn anreisen“ 

Tönisvorst. Die Mittel-
stands- und Wirtschafts-
union (MIT) der CDU 
begrüßt einen möglichen 
Kasernenstandort in Kre-
feld-Forstwald. Bis 2002 
wurde das Gelände von 
den britischen Streitkräf-
ten genutzt. Seither liegt 
das über 16 Hektar große 
Areal größtenteils brach 
und wird aktuell mit 
Wohncontainern zur Un-
terbringung von Flücht-
lingen des Landes NRW 
genutzt. Das Gebiet be-
findet sich auf Tönisvor-
ster (Kreis Viersen 1/3) 
und auf Krefelder Stadt-
gebiet zu 2/3. 
MIT-Bezirksvorsitzender 
Maik Giesen: „Über ver-
schiedene Kanäle ist nun aus 
Berlin zu vernehmen, dass 
die Bundesanstalt für Im-
mobilienaufgaben dieses 
Gelände nicht mehr den 
beiden Städten für Wohn-
bebauung oder Aufforstung 
zur Verfügung stellen 
möchte, sondern stattdes-
sen eine Bundeswehrka-
serne aufgrund der aktu- 
ellen Sicherheitslage in 
ernsthafte Erwägung zieht“. 
Die beiden MIT-Vorsitzen-
den Georg Körwer aus Tö-
nisvorst/Kreis Viersen  und  
Maximilian Becker aus Kre-
feld, so Maik Giesen, würden 
eine Bundeswehrkaserne 
begrüßen. Das Areal in Kre-

feld-Forstwald würde viele 
Vorteile bieten. Soldaten aus 
ganz Deutschland könnten 
mit der Bahn anreisen, da 
der Bahnhaltepunkt KR-
Forsthaus direkt am Gelände 
liegt. Auch die verkehrliche 
Anbindung über die Auto-
bahn A44 (Münchheide) mit 
der Düsseldorfer Straße über 
die Straße Stock sei direkt 
zum Gelände gewährleistet, 
ohne dass man durch 
Wohngebiete in beiden 
Stadtteilen fahren müsste. 
 
An einem Kasernenstandort 
würden auch zivile Arbeits-
plätze entstehen und es 
gäbe endlich für beide 
Städte für die nächsten 
Jahrzehnte Planungssicher-
heit, so die MIT. 
 
Aus diesem Grund fordern 
die beiden MIT-Vorsitzenden 
Körwer und Becker den 
neuen Tönisvorster Bürger-
meister Kevin Schagen und 
den Krefelder Oberbürger-
meister Frank Meyer auf, 
direkte gemeinsame Ge-
spräche sowohl mit der 
Bundesanstalt für Immobi-
lienaufgaben als auch mit 
dem Verteidigungsministe-
rium zu führen, damit Gel-
der aus dem Sondermögen 
des Bundes für eine Reakti-
vierung sowie Neubau von 
verschiedenen Gebäuden 
auf dem alten Kasernen-

standort Forstwald genutzt 
werden können. 
Der niederrheinische MIT-
Bezirksvorsitzender Maik 
Giesen: „Wir brauchen Bun-
deswehrstandorte auch am 
Niederrhein. Der Standort 

Krefeld-Forstwald bietet 
vieles, um dieses große Areal 
wieder aus der Liegen-
schaftsreserve zu holen und 
einer guten Nutzung für 
beide Städte zuzuführen.“                   

�

Traditionelles Silvesterkonzert 

Frank Stanzl spielt in der 
Propsteikirche

Kempen. Das Silvester-
konzert in der Reihe der 
KEMPENER ORGELKON-
ZERTE in der Propsteikir-
che bietet traditionell die 
Gelegenheit, das Jahr mit 
einem musikalischen Feu-
erwerk  ausklingen zu las-
sen. In diesem Jahr wird 
es entfacht von Frank 
Stanzl, Kantor und Orga-
nist der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche in Köln- 
Junkersdorf.  
Dort spielt er eine der neu-
esten Orgeln in der Dom-
stadt, nämlich die 2022 
unter seiner Mitwirkung 
von der elsässischen Firma 
Muhleisen erbaute Orgel, 
an der Frank Stanzl die 
jährlichen Orgelfestwochen 
organisiert. An der Emma-
nuelkirche Köln-Rondorf 
betreut er eine weitere 
Konzertreihe, die an den 
beiden ältesten original er-
haltenen Orgeln Kölns von 
Teschemacher (1743) und 
Gerhardt (1880) stattfindet. 
Der durch Stipendien und 
internationale Preise aus-
gezeichnete Kirchenmusi-
ker und Konzertorganist 
Frank Stanzl wird mit sei-

nem Programm durch ver-
schiedene Musikepochen 
führen mit Werken von 
Bach, Léfebure-Wély und 
Liszt (Präludium und Fuge 
über BACH). Darüber hinaus 
wird er als Komponist auch 
mit einer Eigenkomposition 
überraschen… 
Das Silvesterkonzert be-
ginnt am Mittwoch, 31. De-
zember, um 21.30 Uhr in 
der Propsteikirche Kempen. 
Einlass ist ab 20.45 Uhr; 
Konzertdauer 1 Stunde. Der 
Eintritt ist frei, Spenden er-
beten. Parkmöglichkeiten 
bestehen auf dem Kirch-
platz.  

� 
 
 

Organist Frank Stanzl. 

Die Mittelstands- und Wirtschaftsunion (MIT) unter-
stützt die mögliche Ansiedlung einer neuen Bundes-
wehrkaserne in Krefeld-Forstwald. Von links die drei 
Vorsitzenden der MIT Maik Giesen (Niederrhein), Georg 
Körwer (Tönisvorst/Viersen) und Maximilian Becker (Kre-
feld) vor der Einfahrt der ehemaligen Kaserne am Stock-
weg in Krefeld-Forstwald.

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

14. Dez. ‘25 
Mail: nib@az-medienverlag.de 
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Kempen. Es war wieder 
ein tolles St. Martinsfest 
in Kempen in diesem 
Jahr. Sehr positiv blickten 
die Mitglieder des Sankt-
Martin-Vereins Kempen 
um den Vorsitzenden 
Rainer Hamm bei ihrer 
Versammlung Anfang 
Dezember im Kemp Inn 
(vormals Kolpinghaus) 
auf das große Fest am 9. 
und 10. November zu-
rück.  
Das Wetter spielte mit, das 
Feuerwerk war wieder ein 
Hingucker und die bunten 
Laternen waren in den bei-
den Zügen – wie auch bei 
der Fackelausstellung im 
Rathaus zuvor – wieder toll 
anzusehen. Das konnte 
Markus Pricken für die Fa-
ckelprämierungskommis-
sion nur bestätigen. Viele 
liebevoll gebastelte Later-
nen und kreative Kunst-
werke waren dabei, zum 

Beispiel die leuchtenden 
Regenschirme. Die Fackeln 
wurden von Schülerinnen 
im Rathaus-Foyer wieder 
mit viel Begeisterung auf-
gebaut. Rainer Hamm 
sprach bei der Fackelkom-
mission die Frage an: lieber 
LED oder echte Kerzen? Er 
wolle durchaus für Tradi-
tion und echte Kerzen wer-
ben, so Markus Pricken. 
Aber einschränken wolle 
man nichts, zumal LEDs 
auch ganz neue Möglich-
keiten bieten. „Die Vielfalt 
macht es“, so Markus Pri-
cken.  
Wegen der hohen Qualität 
der Fackeln und auch weil 
das Ergebnis der Haus-
sammlung wieder sehr po-
sitiv ausgefallen ist, wie 
Schatzmeister Heinz Wie-
defeld mitteilte, konnten 
die Prämien, die an die 
Schulen und Kitas gehen, 
aufgestockt werden. Auch 

gibt es wieder einen Son-
derfonds für die Schulen. 
Ganz unbürokratisch kön-
nen Schulleitungen dort 

Geld abrufen, um Familien 
zu unterstützen, die sich die 
Kosten für die Klassenfahrt 
nicht leisten könnten. Ins-
gesamt werden rund 
30.000 Euro an die Schulen 
und Kitas gegeben.  
 
Zurzeit hat der Verein drei 
Sammelbezirke nicht be-
setzt – alle im Kempener 
Norden: zwei auf der Sö-

Sankt-Martin-Verein zieht positive Bilanz  

Leuchtende Regenschirme und 
andere tolle Fackeln 

derblomstraße und einen 
Bezirk auf der Otto-Hahn-
Straße. Der Verein würde 
sich freuen, wenn sich 
Menschen finden, die in der 
Nähe wohnen und dort die 
Haussammlung überneh-
men. 
In der Versammlung wurde 
auch des verstorbenen Eh-
renvorsitzenden Karl-Heinz 
Hermans gedacht (mehr 

dazu lesen Sie im Nachruf 
des Vereins auf Seite 5). 
Ebenfalls gedachte der Ver-
ein des verstorbenen Mit-
glieds Theo Klein, der nicht 
nur als eifriger Sammler für 
St. Martin im Einsatz war, 
sondern auch als Hausmeis-
ter der Fröbel- bzw. Erich-
Kästner-Schule sehr ge- 
schätzt war.  

�

Unterweiden 140, 47918 Tönisvorst 
0 21 51 / 99 47 22 

www.obsthof-unterweiden.de 
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr 
Sa.         9:00 - 14:00 Uhr

Äpfel, Nüsse, Clementinen 
handgemachter Spekulatius und 

Christstollen 
liebevoll gestaltete Präsentkörbe 

viele schöne Geschenkideen

Der Advent steht vor der Tür,  
entdecken Sie:

Ob echte Kerzen oder LEDs – der Martinszug wird leuchten, auch im kommenden Jahr.
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Im Konferenzraum des Technologie- und Gründerzentrums trafen sich Unternehmer 
aus Kempen und Umgebung zum Netzwerktreffen „klimaneutrales Gewerbegebiet 
Kempen“. 

Klimaneutrales Gewerbegebiet Kempen in Planung 

Mehr Sonne für den Selder
Kempen. „Wir als Stadt-
werke möchten sehr ger-
ne an einem klimaneu- 
tralen Gewerbegebiet 
Kempen mitwirken.“ 
Diese Botschaft hat Paul 
Gößling von der Stadt-
werke Kempen GmbH 
im Zuge einer von Indus-
trie- und Handelskam-
mer Mittlerer Nieder- 
rhein, Unternehmerkreis 
Kempen (UKK), Stadt und 
Stadtwerke Kempen or-
ganisierten Info-Veran-
staltung im Technologie- 
und Gründerzentrum 
Niederrhein verkündet. 
  
Rund 40 Unternehmer nah-
men an dem Netzwerktref-
fen teil. Dabei ging es in 
erster Linie um Praxisbei-
spiele zur Dekarbonisierung 
gewachsener Gewerbe- und 
Industriebetriebe, einen 
Überblick zu aktuellen wirt-
schaftlichen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen für 
PV-Anlagen sowie Anforde-
rungen an die Umsetzung 
von PV-Projekten in Kem-
pen.   

IHK, Stadt und Stadtwerke 
Kempen sowie UKK haben 
sich vor knapp zwei Jahren 
auf den Weg gemacht, die 
Idee eines klimaneutralen 
Gewerbegebietes in Kempen 
Wirklichkeit werden zu las-
sen. 2024 hat die IHK hierzu 
eine Machbarkeitsstudie zur 
Realisierung des Ziels für das 
Gewerbegebiet „Industrie-
ring Ost / Am Selder“ durch-
geführt. „Eine Befragung 
der Kempener Unterneh-
men hat ergeben, dass sie 
sich insbesondere weitere 
Informationen zum Photo-
voltaik-Ausbau wünschen“, 
sagt IHK-Projektleiter Do-
minik Heyer zu Beginn der 
Tagung.   
 
Die Kempener Klimaschutz-
managerin Dr. Dorothee 
Ströh machte deutlich, dass 
die Stadt ebenfalls ein gro-
ßes Interesse an der Reali-
sierung eines klimaneu- 
tralen Gewerbegebietes in 
Kempen hat und mit gutem 
Beispiel vorangeht, bei-
spielsweise mit neu errich-
teten PVAnlagen auf städti- 
schen Gebäuden, u.a. auf 
dem Parkhaus Nansenstraße 
oder an der  Regenbogen-
schule. Dorothee Ströh ver-
wies auch auf die Kom- 
munale Wärmeplanung, die 
Kempen nun konzeptionell 
abgeschlossen hat und ab 
2026 mit Leben füllt.    
 

„Haben Sie Vertrauen – es 
geht!“, machten Tobias Jahn 
und Markus Heigele von der 
Alois Müller GmbH den Un-
ternehmern in der Runde 
Mut, das Projekt „klimaneu-
trales Gewerbegebiet“ be-
herzt in Angriff zu nehmen. 
Die Firmenvertreter aus dem 
Allgäu beschrieben detail-
liert das Best-Practice-Bei-
spiel, wie sich ein Unter- 
nehmen aufgemacht hat, 
dem Anspruch „klimaneu-
tral“ gerecht zu werden und 
den CO -Ausstoß drastisch 
zu reduzieren. Die Alois-
Müller-Gruppe hat sich auf 
Energie- und Gebäudetech-
nik sowie den industriellen 
Anlagenbau spezialisiert 
und beschäftigt rund 1000 
Mitarbeitende.  
 
Wie es mit Brandschutz und 
versicherungstechnischen 
Fragen rund um PV aussieht, 
beschrieb Daniel Dietze von 
NRW Energy4Climate. Olaf 
Schwark und Paul Gößling 
vom Vertrieb der Kempener 
Stadtwerke informierten 
das Forum, worauf bei der 
Umsetzung von PVAnlagen 
zu achten ist. Schwark und 
Gößling sensibilisierten 
auch für das Thema der 
Netzstabilität, das die Stadt-
werke immer im Blick be-
halten müssen. Bevor es 
zum Get-Together ging, 
stellten Carsten Seel und 
Ludger Rupp ihre noch 

junge Initiative „Bürger-
energie Kempen“ vor.   
 
„Solarstrom ist ein wichtiger 
Baustein zur Energiewende. 
Unsere heutige Veranstal-
tung hat Rahmenbedingun-
gen und Praxisbeispiele zum 
Anfassen gegeben“, lautete 
am Ende des Kongresses das 
Fazit von Peter Nieskens. Der 
UKK-Vorsitzende verwies 
auch auf den „Letter of In-
tend“, den die Initiatoren 
am im November 2024 un-
terzeichnet haben. „Mit 
dem Netzwerktreffen ist ein 
weiterer Meilenstein ge-
legt.“  
Ähnlich sieht es Dr. Doro-
thee Ströh: „Die gut be-
suchte Veranstaltung zeigt 
uns, dass es weiterhin sei-
tens der Kempener Unter-
nehmen ein ungebrochenes 
Interesse und Engagement 
in Sachen Klimaneutralität 
gibt.“ Die Klimaschutzma-
nagerin begrüßt dies, denn 
die Industrie hat einen be-
deutenden Anteil am End-
energieverbrauch in der 
Stadt.   
 
Mit den praxisnahen Bei-
spielen und Hinweisen der 
Vortragenden zu den Mög-
lichkeiten der PV-Nutzung 
hoffen alle Initiatoren, kon-
krete Projekte zur intelli-
genten Nutzung von PV im 
Industriegebiet angestoßen 
zu haben.                         � 

Maren Lorth beim Unternehmertreffen 

Den Nerv getroffen 
 
Kempen. Einen gelungenen Jahresabschluss hat der 
UKK mit der Einladung der Unternehmensberaterin 
Maren Lorth, hier im Bild mit dem UKK-Vorsitzenden 
Peter Nieskens,  gefunden. Rund 50 Mitglieder des Kem-
pener Unternehmerkreises klebten zwei Stunden lang 
im Rokokosaal des Kulturforums Franziskanerkloster an 
den Lippen der ehemaligen international tätigen In-
vestment-Bankerin, die heute als Gründerin der unab-
hängigen Unternehmensberatung „Mi[de] – Mittelstand 
denken“ eine gefragte Referentin ist. Mit dem Thema 
„Das Geheimnis des erfolgreichen Netzwerkens“ traf sie 
den Nerv, der auch den UKK umtreibt in der Förderung 
der heimischen Wirtschaft. Foto© UKK / Axel Küppers  

�  

Ausführliche Informationen finden Sie im Spielplan, 
erhältlich im KulturShop des Stadtkulturbundes   
Krefelder Straße 22 | 47918 Tönisvorst  
Tel. 02151/994295 | info@stadtkulturbund-toenisvorst.de

StadtKulturBund TönisVorst e.V.
Seit 1993 ehrenamtlich für Kultur in Tönisvorst

Spielzeit 2025/2026

Ticketverkauf online!
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©
 P

et
er

 W
at

te
nd

or
ff

Nein zum Geld!
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in der Apfelstadt Tönisvorst |

12. 09. 2025  |  Konzert    
Zucchini Sistaz
09. 10. 2025  |  Komödie        
Nein zum Geld!
21. + 22. 11. 2025  |  Kabarett
Die Krefelder Krähen
03. 12. 2025  |  Kabarett
Christoph Maria Herbst & Moritz Netenjakob
03. + 04. 01. 2026  |  Neujahrskonzert + Matinee   
Ungarische Kammerphilharmonie
28. 01. 2026  |  Kabarett    
Wilfried Schmickler
28. 02. 2026  |  Schauspiel   
Geld.Gier.Macht.
21. 03. 2026  |  Schauspiel    
Andorra
18. 04. 2026  |  Kindertheater  
Ein Mops will tanzen!
25. 04. 2026  |  Komödie    
Die 39 Stufen
29. 05. 2026  |  Komödie   
Eingeschlossene Gesellschaft
19. 06. 2026  |  Comedy   
Daphne de Luxe

Theater | Kabarett | Konzerte

in der Apfelstadt Tönisvorst  |  Spielzeit 2025/2026

StadtKulturBund

TönisVorst e.V.

Seit 1993 ehrenamtlich für Kultur in Tönisvorst  

gefördert durch die Tönisvorster Sparkassenstiftung

Ein Mops will tanzen!
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Theater | Kabarett | Konzerte
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91

 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

STELLEN-ANGEBOT

Verteiler gesucht für unsere 
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis, 
Grefrath und KR-Hüls, jeweils 
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver 
lag.de 
 

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen.  
Unter Telefon 03944/36160. 
www.wm-aw.de

Der UKK bedankt sich für das  
Vertrauen und wünscht allen 
Kempener Unternehmerinnen 
und Unternehmern  

frohe Weihnachten.

Karriere in Kempen

Finde Deinen Job!

Ausbildung

Duales Studium

Freiwilligendienste

Praktika

Schüler-/Ferienjobs

Stellenangebote

0177 - 2 59 84 57
Lilienstraße 39 · 47906 Kempen 

Telefon 02152/1866  
Mail: e.blauertz@arcor.de

SCHNELL · FLEXIBEL · GÜNSTIG

Kurier- 
service 
Edmund Blauertz

NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel  
– Grefrath - Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Bäckerei Oomen 
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 
                          - Schniedershof

Rabenstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 /10 85

Du liebst Haare, aber eine Ausbildung zum Friseur war bisher 
nicht möglich oder liegt schon länger zurück? 

Dann hast du bei uns die Chance, neu durchzustarten! 
Wir suchen eine/n motivierte/n Friseur-Service-Kraft (m/w/d)  

für 2 bis 3mal die Woche, der/die mit Leidenschaft und 
Lernbereitschaft unser Team bei den täglichen Aufgaben im  

Salonalltag tatkräftig unterstützt.

Dein Start in die Friseurwelt! 

Friseur-Service-Kraft (m/w/d) 
gesucht!

Wenn du dich angesprochen fühlst, sende uns  
deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
lueppertz@yahoo.de oder per Post an  
Coiffeur Lüppertz, Rabenstr. 1, 47906 Kempen
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von Toni Vorster

+++ Die Gewinner der 
diesjährigen 4154-Ge-
winnaktion stehen fest:  
die Branntbrüder Bern-
hard Kohnen und Bern-
hard Zircher hatten zur 
offiziellen Ziehung bei 
Spielwaren Lessenich in 
St. Tönis eingeladen – un-
terstützt von niemand 
Geringerem als der Tönis-
vorster Apfelkönigin Ni-
na I (Bones), die als 
Glücksfee fungierte. 
Neben Spielwaren Lesse-
nich gehören Blumen 
Rennes, der Obsthof Un-
terweiden, der St. Töniser 
Obsthof sowie Fliegen 4 
in Vorst zu den Verkaufs-
standorten. Andreas, Ste-
fan und Karl-Heinz Les- 
senich verfolgten die Zie-
hung als Gastgeber. 
Das Portfolio der Brannt-
brüder umfasst einen kla-

ren Apfelbrand, einen 
Fassbrand, den Apfellikör 
sowie den saisonalen 
Winterzunder – allesamt 
unter dem traditions- 
reichen Markennamen 
4154, der an die frühere 
Postleitzahl Tönisvorsts 
erinnert. 
Die Gewinner wurden 
mittlerweile persönlich 
benachrichtigt.  
Wie schon in den Vor-
jahren verbinden Koh-
nen und Zircher ihr 
Projekt mit einem sozia-
len Zweck: Pro verkauf-
ter Flasche des Jahrgangs 
2025 geht ein Euro an  
action medeor in Tönis-
vorst. „Als Notapotheke 
der Welt leistet action 
medeor seit 60 Jahren 
eine hervorragende Ar-
beit, die wir gerne unter-
stützen möchten. Uns 

war immer wichtig, dass 
es sich beim Tönisvorster 
Apfelschnaps nicht um 
eine gewinnbringende 
Geschäftsidee handelt. 
Vielmehr sollte ein regio-
nales Produkt entstehen, 
das der Apfelstadt zur 
Ehre gereicht“, erklärt 
Zircher.“ 
 
+++ Neu gegründet 
wurde ein Verein zur För-
derung der Arbeit der 
evangelischen Kirchenge-
meinde St. Tönis. „Wir 
fördern e. V. – Förderver-
ein der Evangelischen 
Kirchengemeinde St. Tö-
nis“ besteht schon jetzt 
aus mehr als 60 Men-
schen, die durch ihre Mit-
gliedschaft ihre Verbun- 
denheit mit der Kirchen-
gemeinde ausdrücken. 
Der Verein soll künftig 
noch mehr Menschen die 
Möglichkeit geben sich 
mit finanzieller Unterstüt-
zung zu engagieren. Un-
terstützung heißt konkret 
die Förderung kirchlicher 
gemeinnütziger Zwecke, 
wie es die Satzung aus-
drückt: Förderung interna-
tionaler Gesinnung, der 
Toleranz auf allen Gebie-
ten der Kultur und des 
Völkerverständigungsge-
dankens, Förderung von 
Kunst und Kultur, der Ju-
gend- und Altenhilfe, der 
Hilfe für Flüchtlinge. Die 
erste Maßnahme ist die 
Errichtung eines flexiblen 
Sonnensegels, das an 
künftig immer mehr Hitz-
etagen draußen auf dem 
Gelände den Kindern 

und Jugendlichen Er-
leichterung bringen soll. 
Thomas Goßen, Vorsit-
zender des Fördervereins, 
berichtet: „Der Vorstand 
war sich schnell einig, 
dass diese Anschaffung 
ein guter Einstieg ist. Wir 
sind optimistisch, dass 
wir vielleicht schon im 
nächsten Jahr die Realie-
rung feiern können.“ 
Pfarrer Christian Dierlich 
hat die Gründung des 
Vereins von Beginn an 
vorangetrieben. Er ist als 
Beisitzer gemeinsam mit 
Pfarrerin Daniela Bü-
scher-Bruch und Kirch-
meister Rudolf Thieme 
auch im Förderverein an 
der Realisierung von För-
derprojekten beteiligt. Er 
sagt: „Die Menschen 
wollen sich nach wie vor 
wohltätig beteiligen. Das 
erleben wir hier in St. 
Tönis vor allem mit der 
ungebrochen großen Zahl 
an ehrenamtlich enga-
gierten Menschen. Darü-
ber hinaus reicht vielen 
der Beitrag über die Kir-
chensteuer nicht. Man 
will zusätzlich oder aus-
schließlich mit gezielten 
Beiträgen oder Spenden 
unsere Arbeit in der Kir-
chengemeinde fördern.“ 
Auf der Webseite www. 
ev-kirchengemeinde-st-
toenis.de / Gemeindele-
ben / WIR fördern sind 
weitere Informationen 
zur Besetzung des Vor-
stands, die Satzung und 
die Unterlagen für den 
Vereinsbeitritt zu finden. 
Im Bild hier die neuen 
Vorstandsmitglieder: 

vorne Mitte Pfarrer Chris-
tian Dierlich und Pfarre-
rin Daniela Büscher- 
Bruch. Dahinter Vorsit-
zender Thomas Goßen, 
flankierend von links 
nach rechts: Claus Ha-
macher, Gabriele Schü-
ten, Jörg Eloo, Carsten 
Schürger, Frank Jezierski 
und Rudolf Thieme.  
 
+++ Große Ehre für Sieg-
fried Thomaßen: Der Tö-
nisvorster wurde von 
Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier im 
Schloss Bellevue mit dem 
Bundesverdienstkreuz 
ausgezeichnet. Das „Ver-
dienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutsch-
land“, wie es offiziell 
heißt, wurde Thomaßen 
wegen seines langjähri-
gen ehrenamtlichen En-
gagements als Präsident 
von action medeor und 
aufgrund seines Engage-
ments im Krefelder Stadt-
sportbund und in der 
Stiftung Katholische Ar-
menverwaltung verlie-
hen.  
Siegfried Thomaßen ist 
seit mehr als 10 Jahren 
der ehrenamtliche Präsi-
dent von action medeor, 
das eine klare Vision ver-
folgt: Kein Mensch soll an 
behandelbaren Krankhei-
ten sterben müssen. Mehr 
als 18.000 Pakete mit 
Medikamenten und me-
dizinischer Ausrüstung 
hat das Hilfswerk allein 
im letzten Jahr verschickt, 
mehr als 50 humanitäre 
Projekte durchgeführt. 

Und mehr als zwei Mil-
lionen Menschen haben 
im letzten Jahr weltweit 
von diesem Engagement 
profitiert.   
 
+++ Die NEW Smart 
City GmbH übernimmt 
zum 1. Januar 2026 die 
Betriebsführung der bei-
den Wärmenetze in Tö-
nisvorst und im Mön- 
chengladbacher Nord-
park. Ziel ist die Transfor-
mation und der Ausbau 
der Netze, um diese 
schrittweise klimaneutral 
zu gestalten und zu-
kunftsfähig zu machen. 
In Tönisvorst umfasst das 
gasbetriebene Netz aktu-
ell rund 6,6 Kilometer 
Trassenlänge, versorgt 
255 Gebäude und deckt 
einen jährlichen Wärme-
bedarf von etwa 9,1 
GWh ab. Vor dem Start 
der Transformation wer-
den in einem letzten 
Schritt alle bestehenden 
Wärmeversorgungsver-
träge übernommen. Für 
bereits angeschlossene 
Kunden ändert sich da-
durch zunächst nichts. 
Bis 2045 sollen die Wär-
menetze vollständig auf 
CO2-neutrale Prozesse 
umgestellt und kontinu-
ierlich ausgebaut wer-
den.  
Für Tönisvorst ist vorgese-
hen, das Netz bis 2040 
auf über 3.500 Meter 
Trassenlänge zu erwei-
tern – mit Potenzial für 
rund 100 zusätzliche Ab-
nehmer.  
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